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Zerliner Schwindel
Der Fall Hintze und der Fall Metternich

Berlin 14 Juli
Berliner Schwindel iſt ein bekannter Ausdruck Er

möchte gern einen Gegenſatz zur ſoliden Provinz kon
ſtruieren Aber Schwindelaffären gibt es überall Erin
nert ſei nur an die traurigen Zuſammenbrüche der letzten
Zeit in Dortmund und in Frankfurt a O Jedoch in Ber
lin haben die Schwindelexiſtenzen ein rieſenhaftes Feld
und ihre Affären werden wenn die Sonne ſie an den Tag
bringt zur großen Senſation

Vorgeſtern verkrachte der elffache Hofpianofortefabrikant
Carl H Hintze mit 2 Millionen Paſſiven geſtern und
heute beſchäftigte man ſich vor der Berliner Strafkammer
mit den Schwindeleien des Kammerherrnſohnes und Bot
ſchafterneffen Metternich

Beide traurigen Helden des Tages der Herr Direktor
Hintze und der Herr Graf Wolff Metternich haben in erſter
Linie kleine ſehr einfache Leute hineingelegt Ein hoch
feines Klavier für 10 Mark monatliche Rate ohne Anzah
lung verkaufte Hintze jahrelang an Tauſende von Klein
bürgern die gar zu gern dieſes Attribut der bourgeoiſen Be
mitteltheit in ihre gute Stube ſtellen wollen Selbſtver
ſtändlich behielt ſich die Firma das Eigentumsrecht an dem
gelieferten Jnſtrument bis zur völligen Abzahlung auf viele
Jahre hinaus vor Wird eine oder mehrere Raten nicht
bezahlt ſo holt der Eigentümer das Klavier unerbittlich
wieder ab Der Käufer iſt nicht nur ſeine Abzah
lung los ſondern hat auch noch die Gerichtskoſten zu zahlen
Herr Hintze gibt 30 Prozent Proviſion an die Gelegenheits
verkäufer ja er verkauft ſeine Verträge mit 50 Prozent Ver
luſt Die Ware muß auf ſolcher Baſis natürlich mehr wie
minderwertig ſein Die Firma die ſich den Fabrikanten
Namen nur als Aushängeſchild vorlegt läßt die neuen Jn
ſtrumente bei irgend einer obſkuren kleinen Fabrik herſtellen
und ſchraubt ihr Etikett dann auf die Klaviere Auch wer
den in zahlloſen Annoncen wertvolle Jnſtrumente Bech
ſtein Blüthner und Steinway Flügel als neu zu lächer
lichen Preiſen angeboten Meldet ſich ein Käufer ſo zeigt
man ihm allerdings ein Jnſtrument einer Weltfirma aber
ein ganz altes ausrangiertes Beruft ſich der Kaufluſtige
auf den Wortlaut des Jnſerates ſo wird ihm lächelnd er
widert er komme leider zu ſpät der neue Bechſtein ſei vor
einer halben Stunde verkauft worden Der Unternehmer
aber der mit der tollſten Reklame arbeitet der ſo und
ſovielſte Kunde erhielt bei Hintze ein Klavier gratis geröt
durch die hohen Kredite in immer größere Bargeldbedräng
nis Doch er führt die Schwindelexiſtenz durch Jahre und
Jahre weiter er reißt vertrauensſelige Geldgeber mit in
den Abgrund und das Ende ſind Selbſtmorde Verhaftungen
und Prozeſſe in Maſſenauflage Berliner Schwindel

Auch der immer noch ſo ſtolze Graf Metternich der
nicht ſo tief geſunken ſein will daß er ſich als Reiſemar

ſchall engagieren ließ beſonders nicht von Kaufleuten der
aber doch die ſchöne Dolly die Tochter des Warenhauskönigs
wegen ihres Geldes gar zu gerne heimgeführt hätte und da

Feuilleton

Geſellſchaſtskultur des 20 Jahrhunderts

Es iſt durchaus nicht gleich wo man ein Buch lieſt und
wie man es lieſt Da gibt es Bücher die man im Zug leſen
kann und ſoll während die Räder unaufhaltſam dahinraſen
Andere haben wir die man am liebſten in einem ſtillen ein
ſamen ſchmuckloſen Zimmer leſen möchte Tolſtoi Rouſſeau
Multatuli Und wiederum andere verführen zu einem ſchwel
geriſchen genüßlichen Lehnen in weiche Lederpolſter an weit
geöffnetem Fenſter mit einem Blick in ſilberige dunſtige
Fernen Zu den letzteren zähle ich die beiden neuen Bücher
von Lothar Brieger Waſſervogel in denen er
über Geſellſchaft und geſellſchaftlichen Verkehr und über Ver
kehr mit Frauen ſpricht Jn der Tat er ſpricht ernſthaft
er plaudert nicht in der läſſigen Weiſe mancher Modernen
Man kommt vielleicht aus einer Geſellſchaft flucht ſeine vier
Wände an ob der Fadheit der Langweiligkeit ſolcher Art Ge
ſelligkeit und muß ſich nun hier belehren laſſen daß auch das
alles ſeine guten Cründe hat und daß es nur darauf ankommtdieſe Geſellſchaft ſeinen Zwecken dienſtbar zu machen Es iſt

gewiſſermaßen ein Kodex der ungeſchriebenen Geſellſchaftsgeſetze
die man ſonſt niemals kennen kernen kann und deren leicht
fertige Verachtung doh ſo ſchwer geahndet wird Unſere Groß
eltern laſen das Buch des Freiherrn v Knigge nd Eltern
Ekhardts Guten Ton in allen Lebenslagen und Brieger

ſſervogel wandelt wieder in den Spuren Knigges deſſen
Werke eher ein phiteſaphindrſrrhelosiſ hes Vademekum für an
ehende Weltmenſchen war als ein im Stil des dozierenden
mperattvs gehaltenes Regelbuch Knigge bleibt immer der

Freiherr mit der unnachahmlichen Geſte Auch aus Brieger
h
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Halle a Sonnabend den 15 Juli
mit prahlte und pumpte dieſer edle Ariſtokrat hat auch
die Kleinen und Kleinſten angezapft Auf der Zeugenbank
des Metternichprozeſſes ſind alle Arten des Handwerks ver
treten Bei allen hat der junge Graf Anleihen gemacht und
nicht daran gedacht auch nur einen Pfennig zurückzuzahlen
Schuhmacher und Schneider und die verſchiedenſten Arten
von Fabrikanten ſind vertreten Wenn er das bon enfant
bei Wertheims für das Silveſterbüfett der gnädigen Frau
Berliner Pfannkuchen holte tat er es nicht ohne dem
Kellner noch 20 Mark leihweiſe auf Nimmerwiederſehen ab
zuknöpfen Ein ſolches Pumgenie arbeitet ſich leicht in alle
Branchen des Kreditſchwindels ein

Zuerſt operierte Metternich mit einer künftigen
reichen Südamerikanerin dann mit der Tochter des Hauſes
Wertheim Sein Grafentitel iſt das Schild mit dem er die
geldgierigen Wucherer blendet Glückt eine ſolche Heirat
was bedeuten dann noch die paar lumpigen Schulden
Und ſind es nicht dieſe beiden Goldfiſche ſo angelt man noch
andere Heiratsſchwindel und Darlehnsſchwindel verknüpfen
ſich zu einem Netz von Lüge und Betrug Jmmer aber iſt
der Köder die Grafenwürde mit der ihr Träger ſich und
ſeinen Stand ſchändet mit der er der angeblich ſo be
ſcheiden auftretende junge Mann noch vor dem ernſten
Richter zu kokettieren wagt Mit dem Grafentitel und der
künftigen reichen Heirat bekommt man ſofort ein Auto frei
ins Haus 1000 Mk Anzahlung 5 Wechſel a 3000 Mk
Metternich fährt mit dem Auto das Eigentum der Ver
kaufsfirma bleibt zu einer andern Firma und verpfändet
es für ein Darlehn von 5000 Mk Verdienſt alſo 4000 Mk
Mit dieſem Gelde wird dann geſpielt und die verwegene
Jagd nach dem Glück auf ſchmalem gefährlichem Steg raſt
weiter Man iſt nichts man hat nichts man kann nichts
aber man trägt Kleider für 1000 Mk jährlich das Paar
Schuhe zu 48 Mk Strümpfe zu 30 Mk und man ſendet der
angebeteten Dame Blumenſträuße zu 50 Mk Man iſt

ja Kavalier und man darf alles wagen
Es ereignen ſich alle möglichen Dinge bei uns er

klärte die kluge Schriftſtellerin Truth alias Frau Wertheim
als Zeugin vor den lächelnden Richtern ſo ſchrieb eines
Tages ein Lehrer einen Rohrpoſtbrief an mich daß ein
Fürſt darauf brenne meine Tochter kennen zu lernen Am
nächſten Tage war der Mann verhaftet Solcherlei kommt
eben nur in Berlin vor Hier iſt das große Feld für großen
Schwindel
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Die französische Armee
und Marokko

Die Mil pol Korreſpondenz ſchreibt auf Grund einer
Umfrage

Die franzöſiſchen Kolonialtruppen haben zurzeit neun
Diviſions und 27 Brigadegeneräle von denen allerdings
nur ganz wenige im Ausland garniſonieren Bei der letzten
parlamentariſchen Verhandlung über die Frage der zukünf
tigen Prorata zwiſchen weißen und eingeborenen Truppen
überſee hat der Berichterſtatter für das Kolonialbudget Ger
vais außer einer ſtarken Verminderung der europäiſchen Be

nene
Waſſervogel ſpricht überall die Allüre des urbanen Ariſtokraten
der auf zwei Dinge eingeſtellt iſt Stil und Stimmung Das
Eigene das Beſondere am Menſchen der Stil bewahrt ihn vor
dem Aufgeſaugtwerden durch die Maſſe Da er nun aber mit
der Maſſe hier mit der modernen Geſelkſchaft in Verbindung
treten will muß er ſich ihr anpaſſen Das kann er aber nur
wenn er ſich alle Dinge zur Stimmung werden läßt ſie dieſe
unbedeutenden langweiligen zeitraubenden Dinge dürfen
nicht Herr über ihn werden ſondern ſie dienen ihm indem er
ſich ſpieleriſch ſelbſtverſtändlich nonchalant ihrer bedient Als
wahrer Weltmann zimmert er ſich aus ihnen den Sonnenwagen
der ihn zum Erfolge trägt Freilich man muß das Gefühl
dafür in ſich haben daß in einem ſolchen Buche Nebenſächliches
bedeutungsvoll behandelt werden darf Das Geheimnis der
geſellſchaftlichen Konvention iſt hier endlich einmal enthüllt
und auf ſeine ſozio pſychologiſchen Grundlagen zurückgeführt

Den Analytiker der komplizierten modernen Erotik lernt
man dann in dem zweiten Werke kennen Hat es jemals eine
Zeit gegeben in der das Weib ſo gewaltig in den Vorder
grund getreten iſt wie heute Hat es jemals eine Zeit ge
eben die alle Phaſen des Weibtums Göttin Muſe Gattin

Mutter Geliebte Herrſcherin Freundin Kokotte Dirne ſo
bis zur letzten Quelle verfolgt wie die unſere Und Brieger
Waſſervogel hat ſich an allen Quellen geletzt und überall hat
er gefunden daß es letzten Grundes der Mann iſt um den
ſich beim Weib alles dreht Jch möchte Brieger Waſſervogel
mit ſeiner tiefen Kenntnis der Frauenpſyche und ihrer letzten
unterſten Geheimniſſe einmal über das allgemeine Wahlrecht
für die Frauen ſprechen hören und denke mir es muß als
Antwort ein unnachahmlich ſpöttiſches Lächeln herauskommen
Unfere Frauen die ganz beſonders fortgeſchritten ſein wollen
ſind erſt beim Wahlrecht Brieger Waſſervogel iſt ſchon längſt
wieder darüber hinaus Jhm ſind Mann und Weib immer
die Gegenfätzlichkeiten die nach Ausgleich ſtreben Ein ſolches
Thema verleitet von alters her wie kein anderes zum Jonglieren
mit brillanten Paradoxen und Aperqus einer Neigung der
Brieger Waſſervogel nicht entgeht der er aber immer maßvoll
nachkommt Deshalb wirkt alles was er ſagt viel

1911

ſatzungen in Jndochina und in Madagaskar die Vermehrung
der in den Schutzgebieten ſtationierten höheren Führer be
antragt So hielt Gervais für Jndochina einen komman
dierenden General zwei Diviſionäre und vier Brigadekom
mandeure für Weſtafrika einen Diviſionsgeneral und zwei
Brigadekommandeure ſchon vor dem Zuge Moiniers nach
Fez für erforderlich Seine Deduktion ging dahin daß im
Mobilmachungsfalle Frankreich mindeſtens
zwei geſchloſſene Kolonialkor ps aufſtellen müſſe
die vorläufig insgeſamt auf 84 000 Mann geſchulter Re
ſerven zurückgreifen könnten

Aus den Gervaisſchen Vorſchlägen geht klar hervor daß
man zunächſt die Stäbe das Skelett der ſpäteren Organi
ſationen ſchaffen will um dann bei weiter verfügbar wer
dendem Menſchenmaterial die Kolonialarmee von oben her
nach unten hin aufzufüllen und auszubauen Daß die auf
ſolche Weiſe in den überſeeiſchen Beſitzungen Frankreichs
frei werdenden weißen Truppen zur Verſtärkung des Grenz
ſchutzes gegen Deutſchland verwendet werden ſollen hat der
jetzige Kriegsminiſter Meſſimy ſchon im Jahre 1908 ausge
ſprochen Daß die Franzoſen aber auch vor dem Einſatz ge
ſchloſſener Niggerformationen gegen uns ſich nicht ſcheuen
werden lehrt die 70er Erfahrung

Angeſichts aller dieſer Vorbereitungen die natürkich von
den deutſchen einſchlägigen militäriſchen Stellen genau ver
folgt werden iſt eine warnende Auslaſſung des angeſehenen
Militärſchriftſtellers Oberſten P Wolff von beſon
derem Jntereſſe die in der letzten Nummer des Deut
ſchen Offizierblattes erſchienen iſt deſſen Publi
kationen unter die bekannten uneingeſchränkten litera
riſchen Beſtimmungen des Kriegsminiſteriums für Offiziere
fallen Der vorzügliche Kenner aus ländiſcher Heeresver
hältniſſe ſchreibt dort

Bekanntlich iſt Frankreich durch den Rückgang ſeiner
Bevölkerung bezüglich der weißen Raſſe am Ende ſeiner
Rüſtungen angelangt Es wird aber auf der jetzt erreichten
Stufe wohl noch eine Zeitlang ſtehen bleiben weil es das
vorhandene Menſchenmaterial durch fürſorgliche Jugend
erziehung in beſter Weiſe auszunutzen verſteht Es hatte
1910 trotz verſchärfter Vorſchriften über die Militärbrauch
barkeit an 20 000 Militärtaugliche mehr als 1909 in den
Liſten verzeichnet Trotzdem hat die Abnahme der Geburten
die Sorge um die Erhaltung der Kaders nicht ſchwinden
laſſen und man hat ſeit 1909 mit vollem Ernſte erwogen
den Mangel an weißen Truppen durch Ein
geborene der afrikaniſchen Kolonien auszu
gleichen Die Schaffung von Eingeborenen Armeen ſoll nicht
auf einmal ſondern nach und nach erfolgen einerſeits um
die Bevölkerung allmählich daran zu gewöhnen andererſeits
aus Erſparnisrückſichten weil der Mangel an weißen Re
kruten erſt nach und nach eintritt Jedenfalls iſt eine
ſehr ſtarke Vermehrung der Negertruppen in Algerien und
in Marokko eingeleitet Es kann mit Sicherheit darauf ge
rechnet werden daß ſchon nach wenigen Jahren mehrere Ar
meekorps afrikaniſcher Truppen im Kriegsfalle nach Frank
reich überführt werden Ein ſtarkes ſelbſtändiges Marokko
würde Frankreich verhindern ſeine afrikaniſchen Truppen
an die deutſche Grenze zu entſenden Bricht aber wie es
jetzt leider den Anſchein hat die Selbſtändigkeit Marokkos
völlig zuſammen ſo ſteht nichts im Wege daß Frankreich

haltiger und ſtärker als die Geiſtreichigkeiten der Nur Aeſtheten
Denn zwiſchen ihnen und Brieger Waſſervogel iſt ein ge
waltiger Unterſchied Jene ſehen auf das Kleid das eine
Frauenhand rafft er aber ſieht auf die Hand die das tut
und die ihm der Diener der Seele iſt Brieger Waſſervogel
trägt wieder in die Diskuſſion den ernſten faſt möchte ich
ſagen ſehnſüchtigen Ton hinein den man ſo lange an unſeren
Modernſten vermißt hat Wir ſuchen ſo meint er dem Sinne
nach überall nur die Mutter für unſere Kinder Und iſt
denn das nicht Wahrheit So zeugt das Buch ganz und
gar von jener letzten feinſten Erotik die in dem köſtlichen
nur den wenigſten verſtändlichen Symbol Goethes von den
ſilbernen Schalen in die wir goldene Aepfel legen zum Aus
druck kommt So ſtellt ſich Brieger Waſſervogel als der feinſte
Erotopſychologe unſerer Zeit dar er der ſinnenfreudige Mann
ſieht die prachtvolle große hinſtürmende geſunde Geſchlecht
lichkeit über alles triumphieren Welch Mut gehört dazu um
das heute ernſt und ehrlich auszuſprechen Und des wollen
wir uns freuen und ihm danken

Man könnte zum Schluß die Frage aufwerfen Für wen
werden denn nun ſolche Bücher geſchrieben Nun für die
wenigen und die vielen Den wenigen werden ſie Vertrautes
und Bekanntes in einem andere Schnitt zeigen ſo daß es wie
neu erſcheint Das Kleine erhält auch ſeine Bedeutung als
Teil des Ganzen und das iſt recht ſo Die vielen aber ſollen
ſehen daß alles dieſes ſo ſcheinbar Aeußerliche dazu dient den
Verkehr von Menſch zu Menſch überhaupt erſt möglich zu
machen Und es muß leider geſagt werden daß es großen
Kreiſen in Deutſchland noch gar zu ſehr an dem mangelt was
der Franzoſe Courtoiſie nennt und was man mit Lebensart
überſetzen möchte Der Süd und Weſtdeutſche beſitzt es mehr
als der Deutſche zwiſchen Elbe und Weichſel Dieſer Mangel
aber iſt es nicht zum geringſten der den Deutſchen im Aus
lande ſo in Verruf gebracht hat So erfüllen die beiden Bücher
auch eine hohe volksbildneriſche Aufgabe die nicht gering an

lagen werden darf Denn das iſt doch immer noch das
eſte was man einem Buche nachſagen kann

E W Trojan



Algerien und Tunis den ſchwarzen Truppen zur Bewachung
überläßt und die ganzen dortigen Eingeborenenkorps in
Europa verwendet Ja es liegt die Gefahr vor daß es auch
aus den marokkaniſchen Eingeborenen Truppenkörper bildet
und zur Verteidigung des Mutterlandes heranzieht Die
Aufrechterhaltung der Jntegrität Marokkos wie ſie in der
Algecirasakte verbürgt iſt liegt daher nicht minder im
militäriſchen als die Wahrung der offenen Tür im wirt
ſchaftlichen Jntereſſe Deutſchlands Der Rekrutierung Frank
reichs ſtehen ſchon jetzt im Sudan Algerien und Tunis rund
22 Millionen Menſchen zur Verfügung Marokko würde
weitere ſieben Millionen hinzufügen Damit würde der
Ueberſchuß Deutſchlands an Menſchenmaterial völlig aus
geglichen ſein Frankreich aber iſt das Zeugnis auszuſtellen
daß es dieſes Gut zu Rüſtungszwecken weſentlich beſſer aus
nutzt als Deutſchland Jn den Plänen Frankreichs mit
ſeinen afrikaniſchen Truppen liegt für Deutſchland zweifellos
eine ernſte Gefahr der rechtzeitig vorzubeugen ſein würde

Die ruhigen zielſicheren Ausführungen des Oberſten
Wolff und die klare Tatſache daß alle Reichsreſſorts bei der
Agadir Entſcheidung eingehend erörtert wurden bilden zu
ſammen eine vortreffliche Antwort auf die ſozialdemo
kratiſche Jnterpellation in der Zweiten
württembergiſchen Kammer wenn auch ihre
öffentliche Behandlung im Parlament ausgeſchloſſen er
ſcheint
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Das unternehmende 5panien
Die franzöſiſchen ſpaniſchen und marokkaniſchen Tele

gramme bereiten der engliſchen Preſſe nicht geringe Beſorgnis
Was ſie beſonders aufregt iſt daß Spanien ſeine Truppen in
Larraſch abermals verſtärkt hat Nach einem vom Mittwoch
datierten Telegramm von dieſer Küſtenſtadt iſt abgeſehen von
der Landung von 200 Artilleriſten 4 Geſchützen und 80 Maul
tieren noch der Carlos in Larraſch angelangt Auch er be
gann Truppen zu landen

Eine Depeſche von Tanger die Donnerstag aufgegeben
wurde beſagt daß dem dortigen britiſchen Konſul die Nach
richt überbracht worden ſei daß auch der Carlos 500 Mann
und 6 Geſchütze in Larraſch gelandet habe ſomit die ſpaniſche
Jnvaſionstruppe um 700 Mann und 10 Geſchütze verſtärkt
worden ſei Ueber Madrid wird der Morning Poſt tele
graphiert daß die Lage in Elkſar ſehr beunruhigend ſei und
wenn die franzöſiſchen und ſpaniſchen Offiziere nicht die höchſte
Klugheit walten ließen verhängnisvolle Streitigkeiten nicht
vermieden werden könnten Angeſichts der Ankunft großer
franzöſiſcher Streitkräfte zu Fuß und zu Pferde habe Oberſt
Sylveſtre der die ſpaniſchen Truppen befehligt angeordnet
daß kein franzöſiſcher Soldat bewaffnet den Fluß überſchreiten
darf Oberſt Sylveſtre hat außerdem eine den Fluß be
herrſchende Poſition mit 100 Mann 2 Geſchützen und 2 Mi
trailleuſen beſetzt

Tanger 13 Juli Zum erſten Male hat heute der draht
loſe Telegraph zwiſchen Fez und Tanger gearbeitet Das erſte
Radiogramm ſandte der Sultan an El Mokri um dieſen von
dem in Fez herrſchenden Frieden in Kenntnis zu ſetzen

S

Deutsches Reich
Geſicherte Anſtellung für Eilenbahnarbeiter

Ueber die geplante Sicherung des Arbeitsverhältniſſes der
Eiſenbahnarbeiter wird geſchrieben
Der Reichstag hat eine Reſolution angenommen in der

die Eiſenbahnverwaltung erſucht wird Arbeitern die länger
als 10 Jahre in ihrem Dienſt ſtehen ein geſichertes Arbeits
verhältnis zuzubilligen Dieſe Reſolution wurde angenommen
Es iſt nunmehr zunächſt für die preußiſchen Staatseiſenbahnen
in Ausſicht genommen ein geſichertes Arbeitsverhältnis nach
10jähriger einwandfreier Dienſtzeit durchzuführen Dies wird
in der Form geſchehen daß nach Ablauf eines beſtimmten
Zeitraumes der Arbeiter nur entlaſſen werden darf wenn
die Eiſenbahndirektion ſeine Entlaſſung beſtätigt

r kann jeder Arbeiter der von ſeinem Amt
entlaſſen wird Beſchwerde bei der Direktion einlegen Dieſe
BeſchwerdeJnſtanz ſoll beibehalten werden und es ſoll die
Entlaſſung nur ausgeſprochen werden dürfen wenn ein Ar
beiter die ihm obliegenden Pflichten gröblich vernachläſſigt
hat oder wenn er nicht mehr arbeitsfähig iſt Jn letzterem
Falle treten dann die geſetzlichen und außergeſetzlichen Wohl
fahrtseinrichtungen ein Durch die Erhöhung der Leiſtungen
der Penſionskaſſe für die Arbeiter der preußiſchen Staatseiſen
bahnverwaltung ſind die Arbeiter in ihren Penſionsbezügen
denen der Beamten nahezu gleichgeſtellt Man kann an
nehmen daß die Zubilligung des geſicherten Arbeitsverhält
niſſes nach 10jähriger einwandfreier Dienſtzeit ſpäter auch auf
die Arbeiter und Handwerker der Reichseiſenbahnen ausge
dehnt wird

Oppoſition gegen den Papſt Erlaß
Der päpſtliche Erlaß welcher die Verlegung mehrerer katho

liſcher Feiertage auf den Sonntag anordnet erregt in klerikalen
Krefſen offenbar großes Mißfallen So ſchreibt der Bayer Kur

Jm katholiſchen Deutſchland würde man jedenfalls nur mit
tiefem Schmerze namentlich auf die Begehung des Fron
leichnamsfeſtes verzichten das hier zur Herzensſache geworden
iſt und auch die übrigen namentlich höheren Feiertage würde
man nicht mit einhelliger Freude verſchwinden ſehen

Es darf auch an die Entrüſtung erinnert werden mit der die
ſtreng katholiſchen Hiſtoriſch politiſchen Blätter noch vor wenigen
Monaten ſich gegen die angeregte Verlegung der Feiertage
wandten Darin äußerten ſich nach ihrer Anſicht religiöſe oder
antireligiöſe Nüchternheit und praktiſcher Materialismus in dem
Rufe nach Beſeitigung der Feiertage drücke ſich klar eine Gering
ſchätzung der kirchlichen und religiöſen Güter und eine Ueber
ſchätzung der materiellen ſichl und greifbaren Werte aus

Zur Bekämpfung anſteckender Krankheiten
Nach den Veröffentlichungen im Miniſterialblatte für

Medizinalangelegenheiten ſind im preußiſchen Staate in der
Zeit vom 30 April bis zum 3 Juni d J nachſtehende Er
krankungen Todesfälle an übertragbaren Krankheiten amtlich
gemeldet worden Ausſatz n t Wee jerie 7544 462 über
traabare Genicßarre ter 441 1091 vinale

hege e

n 4

Kinderlähmung 6 Körnerkrankheit 1369 Lungen und
Kehlkopftüberkuloſe 4052 Milzbrand 29 Pocken 220
übertragbare Ruhr 53 Scharlachfieber 6494 284 Toll
wut 1 Trichinoſe 1 iſt Unterleibstyphus 797 91
Fleiſch Fiſch und Wurſtvergiftung 72 Bißverletzungen
durch tolle oder tollwutverdächtige Tiere 22 Von den Er
krankungen Todesfällen an Genickſtarre entfielen 5 1 auf
Schleſien 6 4 auf Weſtfalen 10 8 auf die Rheinprovinz
und 13 6 auf die übrigen Provinzen

Die Medizinalabteilung des Miniſteriums des Jnnernplant die Einſehung einer ſtändigen Kommiſſion für Er

forſchung und Bekämpfung von epidemiſchen Krankheiten
Dieſer Kommiſſion ſoll auch ein Vertreter der Medizinal
abteilung des Kriegsminiſteriums angehören Die Aufgabe
der Kommiſſion wird darin beſtehen durch Verſuche und Unter
ſuchungen die Mittel und Wege feſtzuſtellen durch die eine
erfolgreiche Bekämpfung von Epidemien möglich iſt Nament
lich ſoll auf die Organiſation der Jſolierungs und Des
infektionsmaßregeln beim Ausbruch von Epidemien Wert ge
legt werden Endlich beſteht die Abſicht der Kommiſſion in
beſtimmten Fällen die noch näher bezeichnet werden ſollen
exekutive Gewalt zu verleihen

Räuberiſcher Angriff auf einen Dentſchen
auf Kubg

Ein auf Kuba anſäſſiger Deutſcher iſt überfallen und
ſchwer verletzt worden Die Täter ſollen angeblich Ban
diten ſein allein Kuba gehört zu den Staaten in denen
eine Grenzlinie zwiſchen Banditen und Revolutionären
kaum zu ziehen iſt Kuba iſt ſeit es ſelbſtändig wurde
nicht fähig geweſen ſich aus eigener Kraft zu einem geord
neten Staate umzugeſtalten Auch die Unterſtützung die
ihm in ſeiner Verwaltung von der nord amerikaniſchen Union
zuteil wurde hat ſeine Grundlagen nicht gefeſtigt Das
Land iſt nie recht zur Ruhe gekommen Augenblicklich
ſcheinen ſich die Verhältniſſe wieder zu einer größeren Kriſe
zuzuſpitzen Ob der Ueberfall auf den deutſchen Kaufmann
von berufsmäßigen Banditen oder berufsmäßigen Revolu
tionären die ja Geld auch dringend brauchen verübt wor
den iſt jedenfalls iſt auch er ein Zeichen von der Auf
löſung der ſtaatlichen Ordnung Die Voſſ Ztg erhält
dazu folgende Telegramme

Havanna 14 Juli Das Wohnhaus von Br Meyer
einem reichen Deutſchen in Trinidad in der Provinz Santa
Clara wurde von Banditen angegriffen Meyer wurde bei
ſeiner Abwehr des Angriffs ſchwer verwundet Die
Banditen ergriffen hierauf ohne geplündert zu haben die
Flucht Sie werden durch Gendarmen verfolgt

London 14 Juli Wie die Morning Poſt ausWaſhington meldet ſind dort beunruhigende Nachrichten
aus Kuba eingelaufen Man fürchtet in Waſhington daß
es notwendig ſein wird in Kuba wieder einmal ſtrenger
das amerikaniſche Regiment fühlbar zu machen Wenn aber
die Regierung ein drittes Mal gezwungen ſein ſollte die
Geſchäfte Kubas zu verwalten ſo würde das eine dauernde
Einrichtung werden meint der Korreſpondent Vor
geworfen werden der kubaniſchen Regierung große Beſtech
lichkeiten namentlich bei der Verwaltung der nationalen
Lotterie und ſonſtige Unregekmäßigkeiten Der Staats
ſekretär des Kriegs Stimſon ift nach Kuba gefahren um
perſönlich eine Unterſuchung anzuſtellen

Energtiſcher Proteſt des deutſchen Geſandten

Nach einer Meldung aus Havanna vom 14 Juli hat
der deutſche Gefandte wegen des Angriffs auf das Wohn
haus des deutſchen Staatsangehörigen Meyer in Trinidad
einen energiſchen Proteſt an die kubaniſche Regierung ge
richtet und eine Entſchädigung gefordert

Umgeſtaltung des Geſangs UUnterrichts
Jm preußiſchen Kultusminiſterium geht man mit der Abficht

um den Geſangsunterricht an den höheren und niederen Schulen
anders zu geſtalten Zu dieſem Behuf wird eine Kommiſſion ein
geſetzt werden in der neben dem Dezernenten des Kultusmini
ſteriums Geſanglehrer und praktiſche Muſiker vertreten ſein wer
den Die Kommiſſion wird nach den großen Ferien unter dem
Vorſitz des Kultusminiſters die erſte Sitzung abhalten

Baſſermann Kandidat in Saarbrücken
Der Hannov Cour hat vor kurzem wie auch wir

hervorgehoben haben die Befürchtung ausgeſprochen daß
ſich infolge der Vorgänge im Hanſabund die Ausfichten der
Kandidatur des Abg Baſſermann im Wahlkreiſe Saar
brücken r hätten und angeregt ob Herr Baſſer
mann nicht beſſer in dem durch Verzicht des Prinzen zu
Schönaich Carolath freigewordenen Wahlkreiſe Guben kandi
dieren würde Die parteioffizielle Nationallib Correſp
iſt über dieſe Bemerkungen des hannoverſchen Parteiblattes
wenig erfreut Sie erklärt

Ganz abgeſehen davon daß die Vorausſetzung einer
Verſchlechterung der Verhältniſſe im Wahlkreiſe Saarbrücken
unzutreffend iſt denkt Herr Baſſermann ebenſowenig daran
von ſeiner Kandidatur im genannten Wahlkreiſe zurück
zurückzutreten wie der Wahlkreis ſelbſt an der Perſon des
geſchätzten Führers der nationalliberalen Partei unter allen
Umſtänden feſthalten und ſeine ganze Kraft daran ſetzen
wird ihm zum Siege zu verhelfen

Vom Poſtſcheckverkehr

Ein deutſches Poſtſcheckamt hat am 30 Juni zum erſten
Mal die Zahl von 12 000 Kontoinhabern überſchritten es
iſt dies das Amt Köln mit 12 028 Konten Berlin rückt
immer mehr an die zweite Stelle es hat jetzt 10 757 Konten
Das drittgrößte Scheckamt Leipzig zählt 10 156 Konten Der
Zugang betrug im Juni bei Köln 193 Berlin 197 Leipzig
125 Von dieſen drei Rieſenſcheckämtern ſondert ſich immer
deutlicher eine zweite Gruppe von mittleren Aemtern mit
4000 bis 5000 Konten ab Es ſind dies Frankfurt a M mit
5279 Hamburg mit 4711 Breslau 4623 Hannover 3914 und
Karlsruhe mit 3824 Konten Eine Gruppe für ſich bildet
das Zwergamt Danzig mit 1698 Konten

Der Barverkehr überwiegt immer noch bei weitem den
Buchverkehr den eigentlichen Zweck der Einrichtung Durch
Ein und Auszahlung wurden faſt 11384 Millionen Mark
im Juni umgeſetzt durch Uebertragung von Buch zu Buch
dagegen nur etwas über 863 Millionen Bar eingezahlt
wurden faſt 557 Millionen Bar ausgezahlt über 581 Mil
lionen An den Auszahlungen ſind die Scheckämter mit nicht
ganz 274 Millionen die Poſtanſtalten mit etwas über

307 Millionen beteiligt

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Breslauer Landtagserſatzwahl iſt für den

15 November in Ausſicht genommen Das Mandat des fort
ſchrittlichen Abgeordneten Dr Ehlers iſt bekanntlich vom Ab
geordnetenhaus für ungültig erklärt worden

Ein ſozialdemokratiſcher Prediger Dr Max
Maurenbrecher Nürnberg wurde von der freireligiöſen Gemeinde
in Mannheim zum Prediger gewählt Dr Max Maurenbrecher
eine Sohn des verſtorbenen Leipziger Hiſtorikers ein Neffe Eugen
Richters war von Beruf Theologe Er ſchloß ſich den National
ſozialen an machte aber 1903 den Anſchluß an die Freiſinnige
Vereinigung nicht mit ſondern ging zur Sogialdemokratie Als
Mitglied der Sozialdemokratie iſt er von ſeinen Parteifreunden
mit großem Mißtrauen behandelt worden und vielfach heftigen
Angriffen ausgeſetzt geweſen

Ein Nachſpiel zum Bonner Budenzauber Das
Kriegsgericht in Köln verhandelte am Freitag gegen den Dra
gonerleutnant Freiherrn von Hohenborn der in den bekannten
Bonner Budenzauber verwickelt und gegen den damals die
Hauptverhandlung ausgeſetzt worden war Die mehrſtündigen
Verhandlungen ergaben daß Hohenborn nachts aus dem Bett ge
holt und ſchlaftrunken in die Wohnung des Unteroffiziers Feith
geſchleppt worden war Das Gericht kam zu einem frei
ſprechenden Arteil weil es annahm daß dem Angeklagten
das Bewußtſein einer ſtrafbaren Handlung gefehlt habe

Heer und Flotte
Flottenmanöver 1911

Dem Reſervegeſchwader wird zu den diesjährigen Flotten
manövern zum erſten Male ein aus Kreuzernbeſtehender
Verband von Aufklärungsſchiffen angegliedert werden

Nachdem unſere Hochſeetorpedoboote einen Verdrang
von annähernd 700 t erreicht haben und ſomit ſtattlichen Schiffen
in der Größe gleichgekommen ſind wird der Brauch Oberleutnants
z S zu Kommandanten zu ernennen mehr und mehr abgeſchafft
Selbſt nach der Jndienſtſtellung der modernen 400 t Boote vom
Typ des S 90 kam es nicht vor daß ein Kapitänleutnant Führer
wurde Heute befinden ſich unter den 66 Kommandanten der an
den Herbſtübungen teilnehmenden Torpedoboote neben 15 Ober
leutnants z S ſchon 51 Kapitänleutnants Die Halbflottillen
führer ſind ohne Ausnahme Kapitänleutnants Die Flottillenchefs
haben den Rang eines Stabsoffiziers erreicht einer iſt Fregatten
kapitän fünf ſind Korvettenkapitäne

Kapitänleutnant Prinz Adalbert von Preußen hat
den erſten Lehrgang an der Marineakademie mit Erfolg beendet
und einen bis zum Beginn der Herbſtübungen der Flotte dauern
den Erholungsurlaub erhalten Er übernimmt dann das Kom
mando des Hochſeetorpedoboots S 140 im Verbande der Reſerve
flottille der Oſtſeeſtation

Ausland

Exzeſſe in Paris
S Aus Paris wird gemeldet
Das Jntereſſe des geſtrigen Nationalfeiertags wendet ſich

den Vorgängen auf der Straße zu Wie gemeldet hat der
Generalverband der Gewerkſchaften das Pariſer Proletariat
aufgefordert zwei große Straßenkundgebungen zu veranſtalten
die eine auf dem Wege des Präſidenten nach Longchamps zur

ruppenrevue und dann vor dem Santöägefängnis zugunſten derdörtigen Gefangenen die wegen Streiks und ähnlicher Ver

gehen verurteilt worden ſind Auch zugunſten der verhafteten
Camelots du roy ſollen Kundgebungen ſtattfinden Jm Ein

vernehmen mit dem Miniſterpräſidenten ließ nun der Polizei
präfekt bekannt machen daß er alle dieſe Kundgebungen unter
ſage Die geſamte Polizei iſt aufgeboten um jede Art von
Kundgebung zu unterdrücken

Donnerstag nachmittag haben wiederholt Schlägereien
zwiſchen Poliziſten und den ausſtändigen Bauarbeitern ſtatt
gefunden Um 4 Uhr nachmittags hielten die Streiker eine
Verſammlung in einem Lokal in der Rue des Pyrensées ab
Nach Schluß der Verſammlung kam es zu blutigen Zuſammen
ſtöhßen der Ausſtändigen mit der Polizei Gegen 5 Uhr kam
es auch auf der Place Gambetta zwiſchen Ausſtändigen und
Schutzleuten zu einer furchtbaren Prügelei bei der 9 Schutz
leute Verwundungen erlitten

Die Truppenrevue
aus Anlaß des Nationalfeſtes verlief in üblicher Weiſe ohne
Zwiſchenfälle bei ſchönſtem Wetter in Anweſenheit des Präſi
denten Fallières Mehrere 100 000 Zuſchauer waren zugegen
Bei der großen Hitze ereigneten ſich einige Ohnmachtsfälle
Der Präſident hielt nach dem Vorbeimarſch eine kurze patrio
tiſche Anſprache an die Armee Er wurde lebhaft akklamiert
Während der Parade zog ein Militärballon über das Parade
feld Präſident Fallières kehrte dann nach dem Elyſse zurück
Um 8 Uhr verſuchten einige Sozialiſten vom Boulevard Mor
land aus einen Zug zu organiſieren Ein ſtarkes Polizei
ſagt verhinderte erſt ruhig dann energiſch jeden Zuſammen

uß

Das Gefängnis Sants iſt ſtark militäriſch und polizeilich
umſtellt um eine angekündigte Manifeſtation zugunſten des
dort inhaftierten Guſtave Hervé zu verhindern

Abberufung Torgut Schewket Paſchas
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Der Oberbefehlshaber der in Albanien operierenden

türkiſchen Truppen Torgut Schewket Paſcha iſt ſeines Kom
mandos enthoben worden An ſeine Stelle wurde der frühere
Korpskommandeur in Erſindſchan Eſſad Paſcha zum Ober
kommandierenden in Albanien ernannt Eſſad Paſcha iſt Al
banier Er reiſt am Sonnabend ſchon zur Uebernahme ſeines
Poſtens ab Der frühere Redifinſpektor Abdullah Paſcha Mit
lied des höchſten Kriegsrates wird in außerordentlicher

iſſion nach Albanien geſandt werden
Es verlautet daß er zum Generaliſſimus für den Fall

eines Krieges zwiſchen der Türkei und Montenegro beſtimmt
wäre

Straßenkämpfe in Saragoſſa
zu Saragoſſa ſind die den Arbeitervereinigungen ange

hörenden Arbeiter in den Generalſtreik eingetreten Der
Streik der zunächſt ein friedliches Ende zu nehmen ſchien führte

Donnerstag e Mitternacht zu heftigen Zuſammenſtößen
zwiſchen den Streikenden und der Polizeitruppe Von den
Streikenden wurden aus dem radikalen Klub ſewie in den
Straßen Schüſſe auf die Poligziſt ben worauf dieGendarmerie init blanker Waffe 5 Shahen zu ſäubern be
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ierbei wurden etwa 30 Arbeiter verwundet darunterer wer Ein Poliziſt erhielt einen Schuß in den
Unterleib und liegt im Sterben

40 Verhaftungen wurden vorgenommen

Ruſſiſche Dreadnoughts

Das ruſſiſche Marineminiſterium a die neuen
ru n Dreadnoughts mit 14zölligen Geſchützen auszuſtatten
Sobald der Stapellauf der erſten 4 Dreadnoughts erledigt iſt
wird die Kiellegung von 4 neuen Dreadnoughts ſtattfinden
deren Fertigſtellung innerhalb 355 Jahren erfolgen ſoll

Der Jngenieur der W r elajew hat ein neuesGeſchoß von furchtbarer xploſionskraft erfunden deſſen Prü
fung unerwartet gute Reſultate ergeben hat Das neue Geſchoß
ſoll in der ruſſiſchen Marinearti erie eingeführt werden

Ende des 1 Wolff Metternich Prozeſes

Ueber die Vertagung des Metternich Prozeſſes
wird noch berichtet

Nach einigen Zeugenvernehmungen wurde von Rechtsanwalt
Dr Jaffoés folgender Beweisantrag gefſtellt

Jch beantrage zum Beweiſe der völligen Unglaubwürdigkeit
des Zeugniſſes der Frau Wolff Wertheim die Ladung 1 des
Rechastanwaltes Severin Behrend und 2 des Juſtizrats
Dr Meſchelſohn Der Erſtgenannte wird bekunden daß die
Frau Wolff Wertheim ihre eigene Schwiegermutter die Frau Geh
Kommerzienrat Pincus des Meineids ihren Schwager den Kom
merzienrat Pincus der ſchweren Urkundenfälſchung und ſchließlich
auch ihre Mutter die Frau Tietzer der Urkundenfälſchung be
zichtigt und bei der Staatsanwaltſchaft angezeigt hat daß ferner
dieſe ſämtlichen Beſchuldigungen der Frau Wolff Wertheim ſich
als falſch herausgeſtellt haben 2 Der Juſtizrat Meſchelſohn wird
bekunden daß Frau Wolff Wertheim in einer Zeitſchrift des wegen
Geifteskrankheit entmündigten und wegen Vergehens gegen den
s 175 aus dem Anwaltsſtande ausgeſchloſſenen Rechtsanwalt
Haaſe einen Artikel veranlaßt habe in dem ſie den Juſtizrat
Meſchelſohn und die drei Brüder ihres Mannes bezichtigt dieſe
hätten ihren Mann zu einem Meineide verleiten wollen um ſeinen
Ausſchluß aus der Firma zu erwirken Jch ſtelle dieſen Antrag
zum Beweiſe dafür daß das Zeugnis der Frau Wolff Wertheim
nicht den geringſten Glauben verdient und der Verdacht beſteht
daß fie bezüglich der ihr hier vorgelegten Fragen nicht die volle
Wahrheit geſagt hat Hinzu kommt noch daß ihre Tochter Frau
Dolly Landsberger es bisher verſtanden hat ihrer Ver
nehmung vor dem Unterſuchungsrichter ebenſo wie jetzt hier durch
das Vorbringen ärztlicher Atteſte auszuweichen Landgerichts
direktor Crüger Sind Sie ſich darüber im klaren Herr Ver
teidiger daß dieſer Antrag unbedingt zu einer Vertagung führen
muß vorausgefetzt daß wir ihm ſtattgeben Rechtsanw Dr Jaffé
Jawohl darüber bin ich mir ſelbſtverſtändlich im klaren Auch
dies müßte ich über meinen Mandanten und mich ergehen laſſen
da es im Jntereſſe der ganzen Sache liegt Staatsanwalt
Aſſeſſor Dr Friedersdorff Jch bitte dieſen Antrag ab
zulehnen Wenn man in das Vorleben jedes Zeugen ſo hinein
ſteigen wollte ſo würde dies zu unglaublichen Konſequenzen
führen Jch verſtehe auch nicht wie dadurch die Glaubwürdigkeit
einer Zeugin erſchüttert werden ſoll daß ſie bei heftigen Familien
zwiſtigkeiten Anzeigen gegen Angehörige erſtattet Die Frau
Wertheim hat hier den Eindruck einer ganz vorzüglichen
Zeu gin gemacht die ſich genau über alles klar iſt was ſie hier
ausgeſagt hat Vor Vor einigen Wochen hat das Reichs
gericht ein von uns gefälltes Arteil aufgehoben in
welchem wir einen Antrag der Verteidigung der ſich auf die Un
glaubwürdigkeit bezog abgelehnt und geſagt hatten die Zeugin
habe auf uns einen durchaus glaubwürdigen Eindruck gemacht
Rechtsanwalt Jaffs Dieſer Antrag iſt keinesfalls ſo unerheb
lich wie der Herr Staatsanwalt meint Mit der Frage der
Glaubwürdigkeit der Frau Wertheim ſteht und fällt doch die ganze
Anklage Aber die Glaubwürdigkeit der Dame würde doch erheb
lich erſchüttert werden wenn hier bewieſen wird daß ſie ihre
nächſten Verwandten fälſchlich denunziert hat

Das Gericht zieht ſich hierauf zur Beratung zurück Land
gerichtsdirektor Crüger verkündet hierauf Das Gericht hat
beſchloſſen die Sache zu vertagen Zu der neuen Verhand
lung ſollen außer den bisher geladenen Zeugen noch geladen
werden Frau Dolly Landsberger Pinkus Juſtizrat
Dr Meſchelſohn Rechtsanwalt Severin Behrend
Ferner ſollen die Akten in denen die Denunziationen der Frau
Wolff Wertheim enthalten ſind und der Artikel welcher von
dieſer veröffentlicht iſt beigezogen werden Die Staatsanwalt
ſchaft wird erſucht den Aufenthaltsort der Elvira Guſtke des
Barons v Rauch und verſchiedener anderer Zeugen zu er
mitteln Das Gericht ſagt ſich daß wenn Ermittelungen über die
Glaubwürdigkeit der Zeugin Frau Wertheim angeſtellt werden
ſollen dies in vollem Umfange zu geſchehen hat da es auf dieſes
Zeugnis ſehr erheblich ankommt

Ralle und Umgebung
Halle a S 15 Juli

Das Mittelpreis Verfahren
hat auch in unſerer Stadt wo man ſich in den letzten Jahren
vielfach ehrlich bemüht hat zur Beſeitigung der Auswüchſe im Sub
miſſionsweſen brauchbare Vorſchläge zu machen wiederholt im
Mittelpunkt der Debatte geſtanden Jetzt wird über das Ver
fahren aus Elberfeld berichtet

Das ſogenannte Mittelpreisverfahren nach Dresdener Muſter
das vor etwa zwei Jahren von der Stadtverordnetenverſammlung
probeweiſe für die Vergebung ſtädtiſcher Arbeiten und Lieferungen
bei Beträgen bis zu 5000 Mark eingeführt wurde hat ſich nicht
bewährt Das Verfahren beſteht darin daß die Angebote
die 20 Proz billiger und diejenigen die 10 Prozent teurer ſind
als die Koſtenanſchläge der Bauverwaltung vorſchreiben ausge
ſchieden werden Wie die Bauverwaltung in der Stadtverordneten
Ferſammlung ausführte hat nicht feſt geſtellt werden können
daß durch das Mittelpreisverfahren die vielbeklagte Schmutz
konkurrenz beſeitigt worden wäre Die Qualität der
Arbeiten hat ſich obgleich die Geſamtpreisſteigerung 13 Proz
betrug nicht geändert und die beſonders tüchtigen und leiſtungs
fähigen Unternehmer kämen in vielen Handwerkszweigen bei dem
Mittelpreisverfahren ebenſowenig zu ſtädtiſchen Arbeiten als
W dasſelbe Zudem erwüchſen der Bauverwaltung durch das
R ittelpreisverfahren erhebliche Mehrarbeiten ohne beſonderen

der Da ferner eine Zuverläſſigkeit der Koſtenanſchläge infolge
ch hiedenartigen Berechnung der Geſchäftsunkoſten der Unter
W er nicht zu erlangen iſt empfahl die Bauverwaltung die
u Zrabſchaffung des Mittelpreisverfahrens

die Stadtverordneten beſchloſſen demgemäß Jn Zukunft ſoll für
Erteilung des Zuſchlags die Zuverläſſigkeit und Leiſtungs

fähigkeit der Unternehmer ſowie die Angemeſſenheit der Preiſe
nicht aber unbedingt das niedrigſte Angebot maßgebend ſein

UAnvorsichtiges Sinsteigen in den Zug als Aussehluß
der Sisenbahn Betriebsgefahr

Der Kläger G hat am 29 Juni 1907 einen Unfall erlitten
als er einen Zug von Berlin nach Bromberg benutzte Er war
auf der Station Schneidemühl ausgeſtiegen hatte an dem offenen
Verkaufsſtande des Perrons einen Pappteller mit Erdbeeren er
ſtanden und wollte dann in Eile den Zug wieder beſteigen Dabei
hielt er ſich mit der rechten Hand feſt jedoch nicht an dem dazu an
gebrachten Türgriffe ſondern an dem Türpfoſten an dem er mit
der Hand hinaufglitt Alg er bereits im Jnnern des Zuges
ſtand die Hand aber noch am Türpfoſten hatte wurde plötzlich die
Türe von außen zugeſchlagen Dabei iſt dem Kläger der Zeige
finger den er zwiſchen den Türſpalt geſteckt hatte zum Teil abge
quetſcht worden

Die vom Kläger aus dieſem Unfall gegen den Preußiſchen
Eiſenbahnfiskus erhobenen Anſprüche wurden vom Landgericht
Bromberg zur Hälfte anerkannt vom Oberlandesgericht Poſen
vollſtändig abgewieſen Das Oberlandesgericht ſtellt
zunächſt feſt daß der Kläger den Zeigefinger der rechten Hand
nicht erſt aus Schreck oder infolge von einer Reflexbewegung über
das Zuſchlagen der Tür in den Türſpalt geſteckt hat ſondern daß
dies ſchon vorher geſchehen iſt Dieſe Art des Einſteigens be
zeichnet das Oberlandesgericht als grabfahrläſſig Die Fahr
läſſigkeit liegt beſonders darin daß der Kläger die zur Sicherheit
und Bequemlichkeit angebrachten Vorrichtungen nicht beachtet hat
Von dieſer Fahrläſſigkeit die jeden Anſpruch auf Grund des
S 254 B G B ausſchließt kann den Kläger auch die Eile nicht
entbinden in der er ſich zu befinden glaubte Das Oberlandes
gericht erklärt daß der Zug 8 Minuten Aufenthalt hatte daß der
Kläger aber falls er glaubte daß große Eile geboten ſei mit der
Beſorgung einer Erfriſchung hätte bis zur nächſten Station warten
können

Die vom Kläger gegen das oberlandesgerichtliche Urteil beim
Reichsgerichte eingelegte Reviſion iſt vom ſechſten Zivil
ſenat des höchſten Gerichtshofes als unbegründet zurückgewieſen
worden Aktengeichen VI 379/10 Urteil vom 13 Juli 1911

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Reisen in Hotels und
Restaurants überall

nachdrücklichst die z

Saale Zeltin

zu verlangen

Leichtathletiſche Wettkämpfe

Unſer älteſter hieſiger Sportverein der um die Verbreitung
und Förderung des Sportes in Halle ſehr verdiente Halleſche
Fußbalkklub v 1896 E begeht morgen die Feier
ſeines 15jährigen Beſtehens Aus dieſem Anlaß finden auf dem
Sportplatze am Zoo nachm 244 Uhr bei ermäßigten Eintritts
preiſen leichtathletiſche interne Wettkämpfe ſtatt die bei dem be
kannten vorzüglichen Material über das der Klub verfügt
zweifellos gute Leiſtungen und intereſſante Kämpfe bringen wer
den Es ſind folgende Wettkämpfe vorgeſehen

100 Meter Schülerlaufen 100 Meter Klubmeiſterſchaft 1500
Meter Klubmeiſterſchaft 1000 Meter Vorgabelaufen 50 Meter
AltesHerren Laufen Hochſprung Klubmeiſterſchaft Weitſprung
Klubmeiſterſchaft Dreikampf beſtehend aus Weitſprung Diskus
werfen und 200 Meter Lauf die auch als Sonderkonkurrenzen ge
gewertet werden Zum Schluß findet wie immer der beliebte
400 Meter Stafettenlauf ſtatt Anſchließend Feſtkommers mit
Preisverteilung im Klubhauſe oder bei günſtigem Wetter in den
ſchönen Gartenanlagen unſerer 96er

Ehrung Am 25 Juli veranſtaltet der Klinikerverband zu
Ehren des ſcheidenden Phyſiologen Herrn Geh Rat Bernſtein
einen Feſtkommers in der Saalſchloßbrauerei mit vorausgehender
Saalefahrt

Der Deutſche Zentralverband für Handel und Gewerbe e V
mit dem Sitze in Leipzig der 8 Landes und Provinzialverbände

ſowie 173 Vereine umfaßt und gegen 20 000 Mitglieder zählt
wird am 14 und 15 Auguſt ſeine diesjährige ordentliche Haupt
verſammlung die 24 ſeit ſeinem Beſtehen in Dresden abhalten

Jm Anſchluß an dieſe Hauptverſammlung wird am 15 Auguſt
nachmittags 2 Uhr die 2 ordentliche Mitgliederverſammlung der
Sterbekaſſe des Deutſchen Zentralverbandes für Handel und Ge
werbe ſtattfinden

HandwerkerMeiſter Verein Am Montag
abends 7 Uhr findet das III Sommerkonzert
Reigen im Jnſelſchlößchen Rabeninſel ſtatt
zuzeigen

Zwei Pferde erſchlagen Bei dem Gewitter am Donnerstag
wurden in der Nähe von Teicha zwei Pferde eines Geſchirrs der
Firma Gebrüder Nagel in einer Tongrube vom Blitz erſchlagen
Die umſtehenden Perſonen wurden betäubt erholten ſich aber
ſchnell wieder

den 17 Juli
verbunden mit

Karten ſind vor

Provinzial Nachrichten

Der Bäckerstreik
Leipzig 14 Juli Der Boykott der organiſierten Arbeiter

ſchaft nötigt alltäglich noch eine Anzahl kleiner Meiſter ins
beſondere in den Vororten die Forderungen der Geſellen zu be

willigen Von den rund 340 Leipziger Bäckereien haben Angabe der Streikleitung bis jetzt 156 die Forderungen S
Von den 588 Gefellen die für den Streik geſtimmt haben arbeiten
199 bei Jnnungsmeiſtern und rund 200 in den Konfumvereins
bäckereien zu den neuen Bedingungen 56 Geſellen ſind abgereiſt
Jm Ausſtande befinden ſich noch 308 Geſellen da der Lohn
bewegung nach und nach noch mehr Geſellen beigetreten ſind Die
Geſamtzahl der hier beſchäftigten Geſellen beträgt nahezu 1300

Die Bäckerinnung ſagt in einem an die Einwohner verteilten
Flugplatte daß ſie das größtmöglichſte Entgegenkommen gezeigt
habe Der Beſeitigung des Koſt und Logisweſens könne ſie aus
prinzipiellen Gründen ſowie aus Gründen der Selbſterhaltung
nicht in vollem Umfange zuſtimmen Der Verband der Bäckerei
arbeiter habe übrigens kein Recht ſich als Bevollmächtigter der
Leipziger Geſellen zu bezeichnen da ihm in ruhigen Zeiten nur
ein kleiner Bruchteil derſelben angehöre und die Mehrzahl der
Geſellen die Beſtrebungen des Verbandes nicht billige

Merſeburg 14 Juli Geh Regierungsra Reine
farth Der König verlieh unſerem ehemaligen Oberbürger
meiſter Geh Regierungsrat Friedrich Wilhelm Reinefarth den
Kgl Kronenorden 3 Klaſſe

Naumburg 13 Juli Beim Baden ertrank am
Halliſchen Anger wahrſcheinlich infolge Herzſchlages der 12jährige
Fritz Hager Sohn des Magiſtratsarbeiters Hager Nach einigem
Suchen fand man die Leiche

Freyburg a 13 Juli Weinſchädling Die ge
fürchtete Pilzkrankheit auf den Weintrauben iſt an einigen Wein
ſtöcken in der Stadt feſtgeſtellt worden Hoffentlich gelingt es
ſie durch fleißiges Schwefeln der Stöcke aus unſeren Weinbergen
fernzuhalten

Düben 13 Juli Turnerunfall Hier führten einige
junge Leute im Bürgergarten Turnübungen am Reck vor Da
bei ſtürzte der 17 Jahre alte Willi Richter als er die Flanke
machen wollte vom Gerät ab und ſchlug dermaßen auf daß ihm
beide Röhren des rechten Anterarmes gebrochen wurden

Uthleben 13 Juli Durch Blitzſchlag geetötet
Heute nachmittag 3 Uhr zog ein Gewitter aber ohne Regen über
unſere Flur Mehrere Leute von der Firma Schreiber und Sohn
waren auf dem Kleefelde beſchäftigt den Klee auf Reiter zr
bringen Ein polniſcher verheirateter Arbeiter hatte gerade eine
Gabel voll Klee hinauf auf den Reiter gereicht als ein Blitzſtrahl
in die Gabel fuhr und den Arbeiter ſofort tötete

Meineweh b Oſterfeld 13 Juli Zündender Blitz
Während des Gewitters ſchlug der Blitz in das Körnerſche Gut ein
Die große Scheune ſamt Nebengebäuden brannte nieder Der
Viehbeſtand konnte bis auf eine Anzahl Schweine mit großer
Mühe gerettet werden

Gröbzig 13 Juli Exploſion von Kinderballons
Ein Unfall beim Schützenfeſte welcher leicht ernſtere Folgen nach
ſich ziehen konnte ereignete ſich am erſten Feſttage gegen Abend
Durch den herrſchenden Wind wurden die bunten Gasballons eines
Händlers hin und her getrieben vermutlich kam den Ballons
ein Beſucher des Platzes mit brennender Zigarre zu nahe Plötz
lich explodierten die Ballons unter lautem Knall Das Waſſer
ſtoffgas ſchlug in mächtiger Flamme himmelwärts Während der
Händler mit leichteren Verletzungen davonkam erlitt leider ein
Kind ſo ſchwere Brandwunden daß man es nach der Wohnung
eines nahen Arztes ſchaffen mußte der ihm einen Verband an
legte

Sondershauſen 14 Juli Aus der erſten Etage der
Kaſerne iſt der Musketier Böhme beim Aufhängen ſeines
Drillichanzuges herabgeſtürzt und hat eine Gehirnerſchütterung
erlitten

Oechſen Sachſen Weimar 13 Juli Streik Die Beleg
ſchaft der Gewerkſchaften Heiligenmühle und Mariengart iſt in
den Ausſtand getreten nachdem die Schachtbaugeſellſchaft es abge
lehnt hatte höhere Löhne zu zahlen

Gera 13 Juli Die Karte von der Nordſee
fahrt Hieſige Sänger unternahmen Anfang Juni eine Nord
ſeefahrt Auf der Höhe von Helgoland warf eine Geraer Teil
nehmer eine Poſtkarte in einer verſchloſſenen Flaſche ins Meer
Jetzt iſt die Karte beim Adreſſaten unverſehrt angekommen Die
Flaſchenpoſt wurde am 4 Juli bei Nordfſtrand Kreis Huſum
von einem Strandvogt aufgefiſcht Trotzdem die Adreſſe auf der
Poſtkarte ſehr entſtellt war hat die Poſt den Adreſſaten doch er
mittelt und ſo den Ruf ihrer Findigkeit von neuem befeſtigt

Gera 13 Juli Zur Gründung einer gemein
nützigen Baugenoſſenſchaft für Reuß j wurde
ein Ausſchuß gebildet Es iſt ein Kapital von 300 000 Mk er
forderlich 100 000 Mk ſind bereits in Darlehen und Geſchäfts
anteilen geſichert
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Kunst und Wissenschaft

Hermann Senator
Wie wir bereits telegraphiſch meldeten iſt der Geheime

Medizinalrat Profeſſor Dr Hermann Senator nach
langem Leiden im Sanatorium zu Tegel geſtorben

Hermann Senator wurde am 6 Dezember 1834 in Gneſen
Provinz Poſen geboren und ſtudierte während der Jahre 1853

bis 1857 in Berlin wo er hauptſächlich durch den großen Phyſio
logen Johannes Müller ferner durch Schönbier Virchow und
Traube in die wiſſenſchaftliche und kliniſche Medizin eingeführt
wurde Senator hat niemals ſeine wiſſenſchaftliche Lern und
Lehrſtätte Berlin verlaſſen Hier vollendete er ſeine Studien
hier begann er als Privatdozent für innere Medizin und Staats
arzneikunde ſeine Tätigkeit an der Univerſität hier errang er
nach und nach ſeine Stellung als dirigierender Arzt am Auguſta
krankenhaus ſpäter an der Charité und ſodann als Leiter der
dritten Poliklinik Hier entſtanden auch ſeine berühmten Fieber
unterſuchungen ſein Werk über RNierenkrankheiten und über Ei
weißausſcheidung Nach Virchows Tode wurde er zum erſten
Vorſitzenden der Berliner Mediziniſchen Geſellſchaft gewählt und
nach jenen widerlichen ruſſiſch mediziniſchen Händeln zum Zeichen
des allgemeinen Vertrauens wiedergewählt

Es iſt unmöglich hier die große Zahl von Senators wiſſen
ſchaftlichen Arbeiten aufzuführen war er doch einer jener ſeltenen
Mediziner von univerſalem Wiſſen die auf allen Gebieten gleich
Bedeutendes hervorgebracht haben Obenan ſtehen ſeine klaſſiſchen
Unterſuchungen über den fieberhaften Prozeß und ſeine Be

handlung die in mehrere Sprachen überſetzte Albuminurie im
geſunden und kranken Zuſtande die Bearbeitung der Harnruhr in
v Ziemßens Handbuch und die Erkrankungen der Nieren in
Nothnagels Handbuch Fünfundſiebzigjährig verließ Senator das
Lehrpult Neue Gedanken neue Anſchauungen neue Methoden
waren hochgekommen ſeit der Zeit da er ſtudiert da er in den
Kreis der wiſſenſchaftlichen Arbeiter eingetreten da er in die
vorderſte Reihe der deutſchen Kliniker eingerückt war Aber bis
zum letzten Tage entwickelte er vor ſeinen Hörern ein Bild des
geſamten Wiſſens der geſamten Forſchungsergebniſſe auch der



allerneueſten und nicht wie einer der neuen Begriffen fremd
gegenüberſtehend nur über ſie berichtet ſondern der ihren vollen
Jnhalt ihn geiſtig weiterverarbeitend in ſich aufgenommen hat

v

Schon drei Stunden nach dem Hinſcheiden Senators über
drachte Geh Rat Kraus die Nachricht von ſeinem Tode den
Hörern in der 2 mediziniſchen Klinik der Berliner Charité Tief
erſchüttert hot ihnen Geh Rat Kraus einen kurzen Abſchnitt aus
dem Leben des Verſtorbenen und erwähnte vor allem wie jetzt
einzelne Gebiete völlig verwaiſt ſeien Keinen wirklich würdigen
Nachfolger könne er hierfür nennen J

Jm Polikliniſchen Jnſtitut der Berliner Univerſität der lang
jährigen Wirkungsſtätte Senators fand ebenfalls eine Gedächt
nisfeier ſtatt Senators Büſte war mit Trauerflor umhangen und
ſein Nachfolger Geh Rat Goldſcheider widmete dem
Toten warmempfundene kollegiale Worte und ſchilderte kurz das
Leben des Verſtorbenen der aus ärmlichen Anfängen heraus ſich
bis zu einem der bedeutendſten und berühmteſten Kliniker empor
geſchwungen hatte Er erwähnte ferner vor allem Senators
wiſſenſchaftliche Lauterkeit und Beſcheidenheit
Nie hätte er verſucht durch einen Vortrag zu glänzen ſondern
immer nur die Wiſſenſchaft ſelber ſprechen laſſen Er wäre das
beſte Vorbild für alle Aerzte

Eine Reuter Profeſſur
Wie jetzt bekannt wird ſoll an der Univerſität Roſtock eine

beſondere Lehrkanzel für die wiſſenſchaftliche Pflege der
plattdeutſchen und beſonders der Reuter Literatur gegründet
werden Es iſt ſehr erfreulich daß die längſt betriebene literar
hiſtoriſche Reuterforſchung nunmehr an einer norddeutſchen Ani
verſität ein Heim und eine offizielle Vertretung finden wird

Theater und Musik

Mottls Bayrenther Debüt
Wenige Tage vor dem Unglücksabend ſeines letzten Triſtan

erzählte Felix Mottl in der ihm eigenen launigen Art einem
Freundeskreis von ſeinem Debüt in Bayreuth

Mottl war dort wie die M N berichten im Jahre
1881 muſikaliſcher Aſſiſtent bei den Feſtſpielen Unter anderm
hatte er bei einer Bühnenprobe in der Walküre dem Beleuchtungs
arbeiter im erſten Aufzug ein Zeichen zum Einſchalten des elek
triſchen Lichtes in den transparenten Griff des Wotan Schwerts
zu geben ſobald die Flamme des Herdfeuers an dem Siegmund
raſtet auf den Stamm der Eſche fällt Der Tag war heiß
Richard Wagner ging auf der Bühne noch während der Er
zählung Siegmunds an dem im Stamm der Eſche verborgenen
Felix Mottl vorbei und ſehnte ſich in einem Selbſtgeſpräch von
ausgeſprochener Leipziger Dialektfärbung nach einem Glas Bier
Kaum war Wagner wieder in das Dunkel der Kuliſſen gewandelt
als Mottl ſeinen Poſten in der Eſche verließ und ohne ein Wort
zu ſagen ſür den von ihm abgöttiſch verehrten Meiſter um ein
Glas Bier rannte Unterdeſſen ſang Siegmund ſeinen Monolog
das Herdfeuer flammte auf aber der Schwertgriff blieb ſchwarz
Warum glieht denn das Schwärt nich frug Wagner Wär

hat das Schwert unter ſich Jn dieſem Augenblick trat heftig
ſchnaufend Mottl vor Wagner in der einen Hand den Klavier
auszug in der anderen ein friſches Glas Vier für Wagner und
beteuerte der Wunſch des Meiſters nach Bier hätte unter allen
Umſtänden gleich erfüllt werden müſſen Nein ſagte Wagner
zuerſt das Schwärt und dann das Bier Uebrigens Proſt

Sprach s und trank das Glas mit einem Zuge aus

Als Mottls Nachfolger kommt wie man aus München
meldet neuerdings Generalmuſikdirektor Profeſſor Max Schil
lin gs von der Stuttgarter Hofoper in Betracht Er hat vor
ſeiner Berufung in die ſchwäbiſche Reſidenz in München gelebt
und war nahe befreundet mit Mottl der ſeine Jngwelde und
den Pfeifertag während ſeiner Karlsruher Zeit zur Urauffüh
rung gebracht hat

Operette von Leoncavpallo
einer dreiaktigen Operette betitelt
Textbuch von Macchi und Neſſi vollendet Die Erſtaufführung
dieſer Operette findet im September in Venedig ſtatt Das Werk
wird in der kommenden Spielzeit auch auf den deutſchen Bühnen
bereits erſcheinen

Eerichtsverhandſungen

Sind Profeſſoren für Schülerunfälle verantwortlich
Dieſe intereſſante Frage iſt jetzt vor einem Brüſſeler Gericht

zur Entſcheidung gelangt Der Profeſſor der Chemie an der
Mittelſchule einer belgiſchen Provinzſtadt experimentierte während
einer Chemieſtunde mit Chlor und Magneſiumoxyd um Sauer
ſtoff zu gewinnen Jn der Nähe befand ſich auch eine Flaſche
die Antimonſchwefel enthielt Durch die Unachtſamkeit
des Profeſſors kam es zu einer Exploſion wobei zwei
Schüler verletzt wurden Der eine von ihnen verlor infolgedeſſen
das Augenlicht Die Eltern der verletzten Knaben ſtrengten gegen
den Profeſſor Klage an und verlangten Schadenerſatz

Der Brüſſeler Gerichtshof ſchloß ſich auch dem Anſpruch an
und verurteilte den Profeſſor zur Zahlung von
8000 Fr Schadenerſatz an die Eltern der verletzten Knaben

Ein ähnlicher Fall kam jüngſt vor einem Londoner Ge
richt zur Verhandlung Dort wurde der Leiter eines Knaben
penſionats verurteilt Schadenerſatz an die Eltern eines Knaben
zu leiſten der durch eine geringfügige Verletzung an der Hand ſich
eine Blutvergiftung zuzog daß der Arm amputiert werden mußte
Der Anſtaltsarzt hatte der Verletzung nicht die genügende Sorgfalt
geſchenkt und als der Knabe immer kränker wurde ihn einfach
nach Hauſe geſandt Der Londoner Gerichtshof kam ebenfalls zu
der Ueberzeugung daß eine beſſere Aufſicht und Fürſorge dem
Knaben ſicherlich den Arm erhalten hätte Beide der Leiter der
Anſtelt wie der Arzt mußten die Koſten teilen

t

Ein Rekord des chiffsbaus
Aus London wird berichtet Die engliſche Werftinduſtrie

arbeitet in dieſem Jahre mit Hochdruck und kann bereits jetzt auf
einen Rekord zurückblicken der bisher in der Geſchichte des Schiffs
baus einzig daſteht Am 30 Juni waren auf engliſchen Werften
nicht weniger als 495 Schiffe in Bau die zuſammen einen
BruttoTonnengehalt von 1 476 394 Ton s haben Noch im
Jahre 1909 betrug am 30 Juni der Tonnengehalt der im Bau
ſtehenden Schiffe 745 000 ſo daß ſich die Tätigkeit der engliſchen

Werften in den letzten zwei Jahren nahezu verdoppelt hat Auch
die höchſte bisher erreichte Jmportziffer im engliſchen Schiffsbau
das Ergebnis des Jahres 1901 iſt von dem diesjährigen ge
waltigen Anfſchwung der Werftinduſtrie weit überßolt

Leoncavallo hat die Kompoſition
Die kleine Roſenkönigin
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England hat jetzt mehr als doppelt ſo viel Schiffe im Bau
als gegenwärtig alle andern Werften betreibenden Kulturnationen
zuſammen Während England wie geſagt faſt 128 Millionen Tons
im Bau verzeichnet kann Deutſchland nur 255 906 Frankreich
126 168 die Vereinigten Staaten 126 180 und Holland 78 325 Tons
anführen Oeſterreich ſteht mit 54 750 an fünfter Stelle Japan
folgt mit 34 239 und Jtalien mit 19 991 Jn dieſen ſtatiſtiſchen
Zuſammenſtellungen ſind jedoch die Kriegsſchiffbauten nicht ein
begriffen

Wie ſtark die engliſchen Werften gegenwärtig auch im
Kriegsſchiffbau angeſtrengt ſind mag man daraus erſehen
daß zurzeit nicht weniger als 59 engliſche Kriegsfahr
zeuge im Bau oder in Ausrüſtung begriffen ſind ſie ver
zeichnen zuſammen eine Waſſerverdrängung von 382 490 Tons Zu
gleicher Zeit arbeitet die britiſche Schiffsbauinduſtrie an der
Fertigſtellung von fünf ausländiſchen Kriegsſchiffen die zuſammen
33 050 Tons aufweiſen

Vermischtes

Exploſton au Bord
Aus London meldet die B Z a
Während der Feſtlichkeiten zur Jnveſtitur des Prinzen von

Wales ereignete ſich in Llanddudno ein bedauerlicher Unglücks
fall dem ein Menſchenleben zum Opfer gefallen iſt Die Feier
ſollte mit einer Jllumination einem Feuerwerk und dem Ver
brennen eines Botes auf dem See beendet werden Das zu dieſem
Zweck verwandte Schiff war mit Teer und anderen leicht ver
brennbaren Stoffen gefüllt Drei Leute fuhren in einem Ruder
boot an das Schiff heran kaum hatten ſie es in Brand geſetzt
als die Flammen plötzlich mit Macht herausſchlugen Die Leute
konnten ſich nicht ſchnell genug entfernen Auf dem Schiffe ent
ſtand eine Exploſion und brennende Teile des Maſtes fielen auf
das Boot in dem die drei Leute ſaßen Der eine erlitt einen
ſchweren Armbruch der zweite wurde ſtark verbrannt und
liegt jetzt im Hoſpital totkrank danieder während der dritte über
haupt nicht mehr an die Oberfläche kam Seine Leiche konnte
bisher noch nicht aufgefunden werden

Man führt die Exploſion darauf zurück daß infolge der un
gewöhnlichen Hitze ſich aus dem Teer exploſive Gaſe entwickelt
haben

Jch kann den Kerl nicht leiden
Der betagte Seniorchef einer Berliner Firma beging mit

ſeiner Gattin das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit Ob die Auf
regung des feſtlichen Tages den Nerven der alten Dame geſchadet
hatte oder ob die Braut im goldenen Kranze den richtigen Zeit
punkt für gekommen erachtete einen Tag nach dem Feſte
verſchwand ſie aus dem Hauſe des erſtaunten Goldbräutigams
mit dem ſie 50 lange Jahre Freude und Leid geteilt hatte

Auf dem Schreibtiſch des Mannes lag ein Zettel der in er
freulicher Kürze Aufſchluß gab über den Anlaß zu der ſeltenen
Tat Jch hab den Kerl von Anfang an nicht leiden können

Dieſe Erkenntnis iſt der alten Dame anſcheinend etwas ſpät
gekommen Wie ſich auch herausſtellte hält ſich die gute Frau bei
Verwandten auf und um nichts in der Welt will ſie wieder zu
ihrem Manne zurückkehren Die alte Frau hat ſich ſicher geſagt
Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken ohne Ende

Woraus ſich auch erklärt daß ſie nicht bis zur eiſernen Hochzeit
gewartet hat

Auguſt Huck der Gründer und Beſitzer zahlreicher General
anzeiger und Mitbeſitzer der Voſſiſchen Zeitung iſt in der ver
floſſenen Nacht in Blankenberghe einem Schlaganfall erlegen
Huck der im ſechzigſten Lebensjahre ſtand litt ſeit längerer Zeit
an einer Herzkrankheit Der Gram über den Verluſt eines Sohnes
von dem er kürzlich betroffen wurde führte zu einer akuten Ver
ſchlimmerung des Uebels

Frau Toſellis Memoiren Secolo veröffentlicht ein Jnter
view mit dem Verleger der die Memoiren der ehemaligen Prin
zeſſin Luiſe von Sachſen herausgeben wird Dieſe Memoiren
werden wie nunmehr feſtſteht am 14 September in franzöſiſcher
engliſcher und deutſcher Sprache erſcheinen Sie enthalten keiner
lei ſkandalöſe Geſchichten

Gewitterſchöden in Franken Jm fränkiſchen Jura ſind
mehrere ſchwere Gewitter mit Hagelſchlag niederge
gangen die an den Fluren großen Schaden anrichteten Jn
Sprullendorf ſchlug der Blitz in die Pfarrkirche deren Dach und
Turm größtenteils zerſtört wurden Jn Quellenreuth ſcheuten die
Pferde vor einem Heuwagen der vor einer Scheune hielt bei
einem Blitzſchlag Die Bauersfrau ſtürzte vom Wagen und blieb
tot liegen Wenige Stunden darauf ſchlug der Blitz in dieſelbe
Scheune die mit ſämtlichen Erntevorräten eingeäſchert wurde

Beim Pflücken von Seeroſen ertrunken iſt der zwölfjährige
Schüler Karl Pohle aus Lichtenberg Der Knabe hatte mit
mehreren Kameraden einen Dampferausflug nach Heſſenwinkel
gemacht Hier mietete er ſich ein Boot um Seeroſen zu pflücken
Dabei beugte er ſich zu ſehr über den Rand des kleinen Fahr
zeuges ſo daß dieſes umkippte und der Knabe kopfüber ins Waſſer
ſtürzte Noch bevor Rettung gebracht werden konnte er Jzrank
der Schüler

Das Hauptreffer Los Zwei Deutſche aus Bremen der
31jährige Stech mann und der 25jährige Grüger die ſich
ſeit einiger Zeit in Paris aufhielten bezahlten ihre Hotelrech
nungen und ſonſtigen Einkäufe mit Schecks auf eine Bremer Bank
Es wurde nun feſtgeſtellt daß die beiden bei der Bank überhaupt
kein Depot beſaßen und daß das Scheckbuch von einem Diebſtahl
herrührte Grüger behauptet daß ihn Stechmann in deſſen
Dienſten er ſtehe angeſtiftet habe Stechmann beſtätigte daß er
nirgends ein Depot habe und meinte in frechem Tone zum Anter
ſuchungsrichter Jch beſitze ein Lotterielos und hoffe eine Million
zu gewinnen mit der ich meine Schulden bezahlen werde

Opfer der Hitze Obwohl Donnerstag eine leichte Briſe die
Temperatur abgekühlt hatte ſind dennoch im Laufe des Tages
in Newyork 39 in verſchiedenen Orten des Staates Connec
ticut zuſammen 50 Perſonen der noch immer unerträglichen Hitze
zum Opfer gefallen

Raubmord in einer Kirche Aus Belgrad berichtet man Un
bekannte Räuber überfielen in der Kirche des Dorfes Nozrinje
den Dorfpfarrer töteten ihn und raubten etwa 20000 Mk in
barem Gelde Bisher iſt es den Behörden nicht gelungen eine
Spur von den Verbrechern zu finden

Der OrangUtang iſt los Die kleine Stadt Nesles im
Departement Aine befindet ſich ſeit einigen Tagen in großer Auf
regung Der OrangUtang einer Menagerie die von Pontoſe
nach Nesles kam brach aus und treibt ſich ſeit dieſen Tagen in
den Wäldern der Umgegend herum Soldaten und Bürger
wurden aufgeboten um den Affen wieder einzufangen alle Be
mühungen ſind jedoch bis jetzt vergebens geweſen
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Ein 92jähriger Clown als Ehemann Das Standesamt von
Brigthton in England war dieſer Tage der Schauplatz einer merk
würdigen Trauung Der älteſte Clown Englands der 92jährige
James Doughty und Miß Alice Zilpah Underwood eine
hübſche Wirtſchafterin im Alter von 25 Jahren wollten den Bund
fürs Leben ſchließen Lange vor der für die eigenartige Zere
monie beſtimmten Stunde hatte ſich eine große Volksmenge in der
Regiſtry Office eingefunden um Zeugen dieſer Trauung zu ſein

Der in einem tabakfarbenen Gehrock erſchienene heiratsluſtig
Jüngling iſt ein rüſtiger und lebensluſtiger Mann deſſen ſilber

weißes Haar im ſeltſamen Kontraſt zu dem unverwüſtlichen
Humor den Späßen und Schnurren ſteht mit denen er die Hoch
zeitsgäſte unterhielt Jhr tatet ja als ob ich gehenkt werden
ſollte ſagte er zu einigen Freunden die ſeine Heirat nicht be
greifen konnten ich habe nun nichts weiter als eine treue Seebe
für meine alten Tage Sie hat mich gewollt der Reſt geht keinen
Menſchen auf der Welt etwas an

Als das junge Paar das Standesamt verließ wurde es mit
Beifall und einem Regen von Blumen und Konfetti begrüßt Das
Gedränge war ſo groß daß die Polizei einſchreiten mußte Unter
den Gratulanten befand ſich auch Baron Alfred Rothſchild
der eine 5 Pfund Note als Hochzeitsgeſchenk überreichen ließ Der
heiratsluſtige Clown ſpielt gegenwärtig mit ſeinen dreſſierten
Hunden in einem Brightiner Zirkus doch hat ihn ein Jmpreſario
bereits für eine amerikaniſche Tournee verpflichtet

Leizite Nachrichten

Die Brand Kataſtrophe in Amerika
Ottawa 14 Juli Die Berichte von Augenzeugen über

die große Brandkataſtrophe bringen ganz entſetzliche Bilder
an den Tag Wie beiläufig feſtgeſtellt wurde ſchwankt die
Zahl der Opfer bei 400 ſie dürfte jedoch noch größer ſein
U a wird berichtet daß in einem Vergwerk allein 200
Perſonen elendig verbrannt ſind in einem andern
Bergwerk ſuchten die Grubenarbeiter in den Galerien Schutz
vor den Flammen Das Holzgeſtell geriet aber in Brand
und 84 Arbeiter kamen in den Flammen um
Herzzerreißende Szenen ſpielten ſich in North Bay ab wo
ſich am Ufer Hunderte Perſonen drängten um auf den
Schiffen Zuflucht zu ſuchen Famitlienväter kämpf
ten untereinander um mit ihren Angehörigen das
Schiff zu erreichen Dutzende Perſonen wurden in das
Waſſer geſtoßen und fanden den Tod in den eiſigen Fluten
Eine Truppenabteilung von 500 Mann unter Füh
rung des Kommandeurs Gibſon ſuchten im Waſſer Schutz
vor dem heißen Element Gibſon erzählte daß ſie mehrere
Stunden lang im Waſſer verblieben ſodaß ihnen die Glieder
erſtarrten Viele Leute gingen infolgedeſſen unter und
fanden den Tod Der geſamte Schaden wird auf 50 Mil
lionen veranſchlagt Jn Golden City werden 44 An
geſtellte der dortigen Gruben ver mißt Der Jnhalt aller
Apotheken war vollkommen aufgebraucht Die Mehrzahl
der Verletzten mußte alſo ohne jede Hilfe bleiben
Geſtern ſind in Golden City die erſten Hilfszüge ein
getroffen die ſofort beſetzt waren Die Züge brachten
Aerzte Krankenwärter und Verbandsmaterial Die Cana
dian Pacific Eiſenbahn Geſellſchaft transportierte ohne alle
Koſten die Opfer der Kataſtrophe

Familienträgödie
k Memmingen 14 Juli Als der Amtspfleger Kreu

zer auf einem Fuhrwerk von einer Gemeindeviſitation
zurückkehrte lud er den Oberamtmann von Leutbach zur
Mitfahrt ein Als der Oberamtmann aufſſtieg ging plötz
lich das Pferd durch Kreuzer wurde ſo unglücklich
vom Wagen herabgeſchleudert daß er infolge eines
Wirbelſäulenbruches ſofort ſtarb Als man
ſeiner Frau die Todesnachricht brachte brach ſie tot zu
ſammen Fünf Kinder bleiben unverſorgt zurück

Jugenienr Richters Räuber
H T B Konſtantinopel 14 Juli Die Räuberbande

die wegen der Gefangennahme des Jngenieurs Richter
verfolgt wird weilt ſeit geſtern auf griechiſchem Gebiet
Die Pforte hat durch ihren Geſandten in Athen ſofort
Vorſtellungen bei der griechiſchen Regierung erheben laſſen

Vermilchte Drahtnachrichten
Straßburg 14 Juli Nachdem der von der reichslän

diſchen Regierung wegen Spionageverdacht im Dezember
1908 gegen den Journaliſten Köbler erlaſſene Aus
weiſungsbefehl vor kurzem zurückgezogen wurde
hat ſich auch die badiſche Regierung dieſem Vorgehen
an geſchloſſen

Köln 14 Juli Heute um 4 Uhr früh wurde in der
Rabenbergerſtraße ein Mann irrſinnig Er überfiel
ſeine Frau und verletzte ſie durch Meſſerſtiche lebens
gefährlich Der Jrre richtete dann die Waffe gegen ſich
und brachte ſich ſchwere Verwundungen bei Nach Anlegen
von Notverbänden ſchaffte man den Attentäter und ſein
Opfer ins Krankenhaus

Bamberg 14 Juli Jn der hieſigen Ulanenkaſerne
mußte der Ulan Schehn zur Strafe 144 Stunde nach
exerzieren Nach dem Exerzieren verfiel der Soldat in Tob
ſucht und mußte in die Jſolierzelle gebracht werden Die
Unterſuchung iſt eingeleitet

Cetinje 14 Juli Jn den Beziehungen zwiſchen
der Türkei und Montenegro iſt infolge des Druckes
der Mächte eine Beſſerung zu verzeichnen

re r Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſ MartinFeuchtwanger für den Jnſeratenteil Al Zert Varth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänzrich in Halle a S
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Handlol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207 Diskonto 188 Deutsche Bank

264,75 Berliner Handelsgesellschaft 167,50 Dresdner Bank 157,50
Russische Anleihe von 1902 72,25 Türkenlose 175,75 Lombarden
23,62 Kanada 241,37 Baltimore 108,37 Laurahütte 176,50
Bochumer Guss 238 Gelsenkirchen 200,75 Harpener 189,50
Heutsch Luxemburg 192,12 Phönix 258,12 A G 276,50
Siemens Halske 252,50 Hamburger Paketfahrt 137 Nordd
Lloyd 97,37 Grosse Berliner Strassenbahn 200,01 Warschau
Wiener 214 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Brank für Brau
industrie 1,50 Landré Brauerei 1,50 Böhmisches Brauhaus 3,50
Patzenhofer Brauerei 1,75 Schultheissbrauerei 2 Spandauer
Bergbrauerei 1,50 Unna Brauerei 1,50 Tucher Brauerei 2,50
Dortmunder Löwen Brauerei 4,75 Höfel Brauerei 2 Bochumer
Viktoria Brauerei 2 Wicküler Brauerei 2,50 Röderhof Brauerei
1,75 Sinner Brauerei 2 Brieger Brauerei 1,75 Schöfferhot
Brauerei 2,50 Löwenbrauerei Berlin 2 Buckau Maschinen S
Zxzelsior Fahrrad 3,50 Hirsch Kupfer 1,25 Horch Motor wagen 4
Kronprinz Metall 2 Gebr Krüger 1,25 Kyffhäuserhütte 7,25
David Richter 3 Sächsische Webstuhlfabrik 3,25 Franz Seiffert
1,50 Wanderer Fahrrad 1,50 Egestorff chem Fabrik 3 Busch
optische Anstalt 5,50 Deutsche Gasglühlicht 4,50 Gustav Gen
schow 4 Hotelbetriebs Ges 2 Karl Lindström 6,25 Köln Rott
weil Pulver 3,25 Röhlmann Stärke 75 Ammendorfer Papier 3
Akkumulatorenfabrik 2,50 Bredow Zucker 1,50 Nordd Trikot
weberei 1,50 Plauener Tüll 8,50 Flöha Tüll 3 Vogtländ Tüll 5
Konkordia Bergbau 9 Eisenwerk Kraft 2,25 Geisweider Eisen 2
Siegen Solingen 1,50 Hösch 4 Langendreer 1,10 niedriger
Julius Berger 3 Adlerfahrrad 2 Frister Rossmann 2 Kappel
Maschinen 2,50 Panzer 5 Vogtländ Maschinen 2 Anilinfabrik
2,25 Riedel 5,50 Berlin Gubener Hutfabrik 2,50 Mühle Rinningen
4,75 Ver Lausitzer Glas 3,50 Gladbacher Wolle 3,75 Westfäl
Stahl ,40 Witten Stahlröhren 3 Görlitz Lüders 3,50 Vereinigte
Dampfziegeleien Akt 2,30 Held Franke 3,50 Zeitzer Masch 2
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Berlin 14 Juli 40 Badiscohe Staars
Anleihe 08/09 unk 18 49 Bayrisohe Staats Anl 101 200

Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,50 G 40 Schwars
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
91,10B 90 Kameruver Eisenbahn Anteile 31 Deutsech
Ostatrikanische Schuldverschr gar 94,00b G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstüdt Stadt Anl 1909 unk 16 100,20b
31 Dessauer Stadt Anleihe 18959 W Dässeldorfen Stadt
Anleihe 1000 07 08 09 100, 06 4 Jenaer Stadt Anl 1900
91 Jenaer Stadt Anl 1902 90,306 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,20b 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4 pro
Hessische KRomm Obl XII 31j Oesterrelchisohe Noràd
Westbahn Obligationen 1874 Konv Deutsobe Solvay
Werke 103,25B 4 Elberfelder Farben unk 1917 108,50G0 Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,706 Vereingte ILausiteger Glas
hütten 417,60b

Londoner Börse vom 14 Juli Es notierten Rovaols79 Rio Tinto 69,12 Geduld Goldfields 4,84 Stweſ vom 81,63
Stesl prets 131,75 Rand Mines 7,62 Anaoonde 8,18 Eastrand 4,53
Ohartered 1,56 Aurors West 0,56 Cinderella Cons 1,67 Johannoes
burg Goldflelds 0,25 Van BRyn 3,93 Albus Generals 1,34 Rand
Collieries 0,52 West Rand Consols 176 General Mining Fin
4,34 A Görs Co 1,03 Modderfontain 12,25

Zum Kurszettol

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 Juli

Ruurſ Vert
57001 5800

100 101
12900 18100
133,50 134,50

84 86
3600 38775

12900 13200
120 131

51

1750
1256

126,50
4075
8850

267,00
5666
6750

150

117
7000

18,7060

22,690

Käàut
Adoltsgläck Aktien 65,00
alexandershall 14,900
Beienrode 7900Bismarokshall Akt 142
Burbach 16350Karlsfund 7500Deutsche Kali Akd 160,00
Friedrichshall Akt 118,50
Glückauf Sondersh 21600
Grossherz v Sachsen 11550
dünthershall 5500

annov Kali Aktien 85tansa Silberberg 6750
tlattorf Aktien 141 v
Heiligenroda 10000
Heldburg Aktien 87,00
Heldrungen I 2150
eringan 7330Hermann II 3420tlohentels 9100Hohenzollern 7076
Hugo 10350immenrode 5600

Verk
67,00

15,050
8050

144
16750
7600

161,00
118,59
226000

11750
5609
86
6850

143,00
10100
88,90
2250
7406
3550
9200
7475

10450
5800

Johannashali
Justus Aktien
Kaiseroda
Krügershall Aktien
Ludwigshall Aktien
Neusollstedt
Neustassfurt
Nordhäuser Kali A
Prinz Adalbert Akt
Reichskrone Lossa
Bichard
Ronnenberg Aktien
Rothenberg
Sachsen Weimar
Salzdetfurth Aktien
Salzmünde
Siegtried J
Siegmundshall AKdt
Teutonia Aktien
Walbeek
Wilhelmshall 18,500Wintershall e v

Drohende Auflösung einer Ziegelei Verkaufsvereinigung
Thüringens

Aus Fachkreisen wird uns geschrieben
Nicht nur die Neubauten von Ziegeleien und die Meinungs

erschiedenheiten der Mitglieder der Verkaufsvereinigung
Thüringer Tonwerke G m b scheinen die Gründe zu Sein
dass deren Vertrag der Ende dieses Jahres abläuft nicht wieder
Verlängert wird sondern die vielen Aussenseiter in diesem Be
eirk geben die Veranlassung zu dieser Auflösung Wenigstens
ind alle Bemühungen die Aussenseiter zu dieser Verkaufsver
einigung heranzuziehen vollständig gescheitert Daher werden
vohl im nächsten Jahre die Mauerziegel zu so niedrigem Preise
auf den Markt geschleudert wie man sie noch nie kennen ge
ernt hat Man schätzt dass das Tausend ab Werk mit 14 Mk
um Verkauf kommi andererseits wird angenommen dass selbst
aleser Preis noch unterboten werden wird Diese Ziegelei

reiniguns erstreckt sich von Osmannstedt bis WVeissenfels und
reyburg a U In ihr sind wohl nicht einmal die Hälfte der

dort liegenden Ziegeleien vereinigt Die andere grössere Hälfte
Steht aus Aussenseitern und deshalb ist es kein Wunder
enn die kleinere Hälfte nicht mehr eine Vereinigung aufrecht
erhalten kann

Schlechte Rübenernte
deu einer Mitteilung des Anhaltischen Zweigvereins der
e Zuckerindustrie enn nur durchdringender Regen die
ge ichten so weit ändern dass noch eine geringe Rübenernte
rot wird Die scheinbar noch guten erstbestellten Rüben
e en haben durch die Kräuselkrankheit der Rübenblätter und

zunehmende Schädigung der Insekten schwer zu leiden

Friedrich Kruppder rn der Aufnahme vom 1 Mai 1911 betrug die Gesamtzahl
ſehlesr e Kruppschen Werken beschäftigten Personen ein
Guseein ieh 8023 Beamte 69292 Von diesen entfallen auf die
ich ahlfabrik Essen mit den Schiessplätzen 37 494 die Fried

red Hütte in Rheinhausen 6168 Stahlwerk Annen 1033
in k el Werk in Magdeburg Buckau 4112 die Germaniawerft
Werke

4228 die Kohlenzechen 9759 die mittelrheinischen Hütten1007 die e 4907 Weg 38

Aktienkapital 160 Millionen Mark
Ausführung sämtlicher hankgesohäftlichen Transaktionen

der Tüllindustrie vollständig abhängt

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Zur Einigung im Spirituosengewerbe
Der Verband Deutscher Spiritus und Spirituosen Inter

essenten in Berlin wendet sich in einem längeren Schreiben
gegen die Behauptung dass das Scheitern der Konventions
bestrebungen der Spirituosen Industrie in Aussicht stehe

Diese Gerüchte nähmen Bezug auf die ablehnende Haltung
die die Interessenten eines einzigen Platzes nämlich Kiels in
der Angelegenheit eingenommen haben Demgegenüber sei fest
zustellen dass sich diejenigen Provinzen wohlgemerkt nicht
einzelne Städte die den bei weitem grössten Spiritusver
brauch haben einmütig auf den Boden des Konventionspro
gramms gestellt haben Es seien dies die Provinzialvereine von
Oberschlesien Mittelschlesien Breslau Ostpreussen West
preussen der Provinz Sachsen und des Herzogtums Anhalt
Berlin des Königreichs Sachsen von Hamburg Altona Wands
beck und Umgegend Weiter vorliegende Nachrichten besonders
aus Nord und Mitteldeutschland lassen nach Mitteilung des Ver
bandes ebenfalls erkennen dass überall das Konventionspro
gramm auf lebhafte Sympathien stösst Gegenüber einer s0
über wiegenden Mehrheit falle die Entscheidung der Interessenten
einer einzelnen Stadt schwerlich ins Gewicht

Hallesche Maschinenfabrik Das Unternehmen war wie die
Verwaltung auf Anfrage mitteilt im ersten Semester gut be
schäftigt und ist es zurzeit noch

Norddeutsche Grund Kreditbhank in Weimar Das Institut
hat im ersten Semester 1911 eine Steigerung der Unterlagshypo
theken von 89214 740 Mk auf 95 710 769 Mk zu Verzeichnen
Der Umlauf an Hypothekenpfandbriefen erhöhte sich Von
83 561 875 Mk auf 93 143 075 Mk Im ersten Semester 1911 ist
mithin die Summe der Unterlagshypotheken um 6 496 029 Mk

im ersten Semester 1910 2 584 479 Mk der Umlauf an Hypo
thehenpfandbriefen um 9 581 200 Mk im ersten Semester 1910
2 356 600 Mark gewachsen

Die Württembergische Vereinsbank hat im ersten Semester
1911 eine Steigerung der Unterlagshypotheken von 42 095 859 auf
44 153 214 Mk zu verzeichnen Der Umlauf an Hypotheken
pfandbriefen erhöhte sich von 39 775 500 auf 43 209 100 Mk Im
ersten Semester 1911 ist eine Steigerung der Unterlagshvpo
theken um 2057 355 Mk gegenüber 1 210 625 Mk im Vorjahre
eingetreten Der Umlauf an Hypothekenpfandbriefen erhöhte
sich um 3 433 600 Mk gegenüber 1 257 700 Mk im Vorjahre

Ansprüche auf Zahlung von Zubussen Der Verein zur
Wahrung der Berufsinteressen der am Kuxenverkehr beteiligten
Bankgeschäfte Rheinlands und Westfalens versendet ein Rund
schreiben in dem angestrebt wird eine Reihe von gothaischen
Gewerkschaften zu veranlassen dass die in ihren Statuten auf
genommene Bestimmung gestrichen wird durch welche das
sonst nach S 144 des gothaischen Berggesetzes dem Gewerken
zustehende Recht aufgehoben wird die Verurteilung zur Zahlung
der Zubussen und die Zwangsvollstreckung dadurch abzuwenden
dass er unter Ueberreichung des Kuxscheines den Verkauf seines
Anteils behufs Befriedigung der Gewerkschaft anheimstellt In
zwischen empfiehlt der Verein bei dem Handel in Kuxen dieser
Gewerkschaften vom Verkäufer die Unterzeichnung eines Be
verses zu verlangen der zur Folge hat dass der Verkäufer in
Zukunft nicht mehr in der Lage ist wegen der von dem Verein
beanstandeten Satzungsbestimmungen Forderungen zu stoellen
Urmn indes auch einen Begress der Gewerkschaften selbst aus
zuschliessen ist es erforderlich dass die Kuxe seitens der Ver
käufer nur mit Blankozession in Empfang genommen Werden

Konkordia Bergbau Akt Ges Die Firma Fr Krupp Essen
soll beabsichtigen ihre Kohlenbasis zu vergrössern und zu
diesem Zwecke mit massgebenden Herren der Konkordia Gesell
schaft Fühlung wegen einer Angliederung genommen haben

G Sauerbrey Maschinenfabrik In gut unterrichteten Kreisen
hält man die rückläufige Bewegung des Kurses nicht für gerecht
fertigt Die Umsätze sind im abgelaufenen Geschäftsjahre ge
stiegen so dass mit ziemlicher Bestimmtheit ein höheres Gewinn
ergebnis zu erwarten ist Im Vorjahre wurden 5 Proz Divi
dende Verteilt

Emil Busch Akt Ges Optische Industrie Rathenow Die
Gesellschaft legt ihren Aktionären einen sehr günstigen Abschluss
vor Die Bilanz weist nach Abschreibungen von 100 000 Mk auf
Immobilien Maschinen Werkzeuge und Inventar inkl des Vor
trages aus 1909/10 einen verfügbaren Reingewinn Von 731 297
Mark auf Aus diesem sollen 15 Proz Dividende verteilt 100 000
Mark zur Bildung eines Dispositionsfonds benutzt werden um
für schnelle Ausführung grösserer Lieferungen jederzeit ge
rüstet zu sein Für Gratifikationen Tantièmen für Zinsendienst
der Fabriksparkasse und Wohlfahrtseinrichtungen sind zusammen
210 700 Mk vorgesehen für Talonsteuer 5000 Mk Endlich Sollen
189 770 Mk auf neue Rechnung Vorgetragen werden Das Im
mobilienkonto hat einen Zugang von 25 300 Mk Maschinen In
ventarien und Werkzeuge einen solchen von ca 106 000 Mk er
fahren Mit einem Bestand von 140 000 Mk Staatspapieren und
einem Bankguthaben von 324 000 Mk tritt die Gesellschaft wohl
gerüstet in das neue Geschäftsjahr ein

Akt Ges Neptun Schiftswerit und Maschinenfabrik Die
Fabrikation in dem ersten Semester ist wie die Direktion mit
teilt ohne Störungen verlaufen Auch das zweite Semester wie
auch bereits fast das ganze nächste Jahr sind mit Neubau Auf
trägen fest besetzt

Die Deutsche Kautschuk Akt Ges in Berlin erzielte nach
30 931 21 923 Mk Abschreibungen einen Reingewinn von
145 608 105 491 Mk woraus 3 0 Proz Dividende auf 2,50 Mill
Mark Kapital vorgeschlagen werden Der Reserve werden
10 000 50 000 Mk überwiesen für den Bau eines Oelwerkes
35 000 Mk zurückgestellt 20 000 Mk zu Sonderabschreibungen
auf Gebäude verwendet und 5608 Mk vorgetragen Im Vor
jahre wurden noch 50 000 Mk für Transportmittel reserviert
Geerntet wurden 4156 3836 Zentner Kakao mit 98,23 101,80
Mark Durchschnittserlös Die Pflanzungen haben sich befrie
digend entwickelt Da die in Kamerun zur maschinellen Aus
beutung der Oelpalmen bereits bestehenden Pressanlagen eine
gute Rentabilität zeigen will die Gesellschaft ein Oelwerk bauen
um 2zunächst die Früchte der tragenden 10 000 Oelpalmen zu
verarbeiten

Getreideverschiffungen Die Laplata Verschiffungen be
trugen in dieser Woche nach Europa an Weizen 28000 t gegen
27 900 t in der Vorwoche und 23 000 t gleichzeitig 1910 an Mais
0 gegen 0 bezw 72 000 t nachaussereuropäischen Bedarfs
gebieten an Weizen 7000 t gegen 7000 bezw 3000 t an Mais
100 gegen 200 bezw 2000 t Die kontrollierbaren Weizen
bestände betragen 50 000 t gegen 40 000 t in der Vorwoche In
der Parallelwoche des Vorjahres hatten sich die Bestände un
verändert auf 40 000 t erhalten

Hirsch Kupfer und Messingwerke Die Verhandlungen über
den Ankauf der Neuen Berliner Messingwerke über die wir
bereits berichteten sind nunmehr so gut wie perfekt Es handelt
sich nur noch um die Erledigung einer Formalität in Bezug auf
die Uebernahme der Grundstücke Die Hirschwerke werden zur
Uebernahme der Neuen Berliner Messingwerke wie schon an
gekündigt ihr Kapital um 2 Mill Mk erhöhen Auch die
Meldung dass die Neuen Berliner Messingwerke nach aussen
hin ihre Selbständigkeit behalten sollen und in Form einer G m
b H weiter geführt werden wird von der Verwaltung bestätigt

Zur Geschäftslage in der Tüllindustrie erfährt man aus Fach
kreisen dass gegenwärtig das Geschäft stagniert Erst im
nächsten Monat lässt sich ein Urteil darüber fällen wie sich
im Winter die Tüllmode gestaltet von der die Beschätftigung

Reserven 32 Millionen Mark

Deutsch Ostafrikanische Plantagen Gesellschaft I Liqu in
Berlin Nach dem Bericht wird die Ausschüttung von etwa
80 Proz aus dem Verkauf der Plantagen im September 1911 er
folgen Das Stammaktienkapital von 114 000 Mk wird ent
sprechend den früheren Beschlüssen durch Zusammenlegung von
10 1 in Vorzugsaktien umgewandelt so dass das Gesamtkapital
aus 479 400 Mk gleichberechtigten Aktien besteht Heute be
sitzt die Gesellschaft noch in Ostafrika etwa 6000 ha Land und
die Plantage Balankai sowie 100 000 Mk Anteile der Käuferin
der Plantagen zum Buchwerte von 25 000 Mk Aus dem Erlös
dieser restlichen Aktiven glaube man wenigstens die restlichen
20 Proz auf die Aktien bestreiten zu können

Besserung am belgischen Eisenmarkt Am belgischen Eisen
markt trat infolge der Besserung der Absatzverhältnisse am
Weltmarkt eine Aufbesserung der Exportpreise um 2 sh für
Flussstabeisen auf 90 bis 92 sh für Schweissstabeisen um 2 sh
6 d auf 90 bis 92 sh 6 d ein Auch in den Ausfuhrpreisen für
Bleche und Halbzeug ist eine leichte Besserung festzustellen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 14 Fuli Am Fruhmarktnotierten Weizen inländ ab Bahn und frei MähleRoggen inland ab Bahn und frei Mähle Hafermirtehen mecklenburgſsoher pomm r posenscoher und
sohlesischer fein 190 195 mittel 184 189 gering 180 183 russiseh
und Donau mittel 176 180 gering 167 175 ab Bahn und tret Wagen
Mais am mixed alter und neuer 161 167 abfall 146 153 runder
157,00 160,00 frei Wagen Gers t e inländisehe Futtergerste mitte
und gering 160,00 171,00 gute 172 186 russische und Donau leichte
151 00 157,00 schwere 159 166 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 159 167 Tauben
erbsen 168 183 ab Bahn und trei Wagen Weirzenmehl 00 25,50
bis 27,75 Roggenmehl 0 und 1 22,30 23,80 Weizenklei e
10,20 11 00 Roggen kl eie 11 50 12 00

Hamburg 14 Juli Getreidemarkt Welzen fest Ostholst
Meohlbg 203 206 Roggen fest Mecklburg urd Pomm 170 175
Gerete still sädruses 124 126 Hefer fest Holsteiner
Mecklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 190 Mais fest La Plata 126 127 mixed 120 122

Antwerpen 14 Jali Dentscher La Platasaug Kontralt B r
Juli 5,90 Sept 5,85 Nov 65,77 Januar 6,70 März 6,821 Fr
Umoeata 155,000 kg Stetig

Iiverpool 14 Juli Roter Winterweizen per Okt 6,8 per
Dez 6 Rohig Mais am Okt 5 La Plata Dez 6, Ruhig

Pest 14 Juli Weigen per OBt 11,25 11,26 April 11,54
11,55 B Roggen per OBt 9,26 9,27 B Hafer per Oktbr 7,83
89 B Mais per Fuli G per Aug 7,61 G 7,62 perMai 6,98 6,99 B Raps Aug 14,80 14,90 B

Zucker vHamburg 14 Juli Räübenrohzuoker 1 Produkt Basls 58
Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

an d

vorm nachm abends
per Juli 12,35 12,15 12,171 MAugust 12,37 12,07 12,17 oz Sept r 4 12,35 2,02 12,12Okt Des 11,25 11 20 11,25 oJanuar Märs 11,45 11 30 35Mai Iveo 11,50 11,52ruhig Hau stetig

XKaffee

Hamburg 14 Falk Good average Santos
September s7 a o G 57 Cr Pr heeer

v Ahurn W C 57 G 57Mai B G 67 G 57 GDauptes behauptet behanptet
Rio de Janeiro 14 Juli Kaßee Zufuhren 8,000 Seok in o

25,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 14 Juli Prime Kartoftelstäarke ond Moehbl für
100 Rg 20,50 21 00 Stilll

Beriin 14 Juli Kartoftelmehl u Stärke 20,75 21 25 Feuohtes
Kartoffelmehl

Solritus
Nordhausen 14 Jali Branntwein 40 Vol Pros Ar 100 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz fär 100 Ag 100 107
98,00 99 00 M per loko und Juli September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Koln 14 Juli Räbol lIoko 65,00 per OKt 64,00
Hamburg 14 Juli Stadtsohmalz 51 00 amerik Steam 42,25

Chamberlain 43 25

Chemische Produkte
Hamburg 14 Juli Chilisalpeter per loko 9,87 Febr März

9,80 frei Fahrzeug Hamburg Stetig
Wolle

Bremen 14 Juli Baumwolle still DUpl Ioko midäl 74,25 Pf
Alexandri a 14 Jali Aegyptische Baumwolle per Juli 19,03

Nov 153,16 Jan 18,17
Liverpo ol 14 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 9,49Liverp ool 14 Juli Baumwolle Umsatse 8 000 Benen Impart

3,000 Ballepn davon Amerikaner Ballen

Amerikanische Warenmärhkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New VorK 14 7 18 7 Ohienago 14 7 13 T
Weizen p Jali s l 98 Weizen p Juli 88v ept 925 894 Sept 875 8Mais p In Mais p In es 8s4n Sept 71 Z Sehnt 67 68Mehl Spring elears 8,80 8,90 Hafer p Juli 46Katfee Fair Rio Nr 18 Sept Anp Juli 11,68 11,66 Roggen prompt 81 53

p Aug 11,52 11,50 Sohmals p J 8,80 80Petroleum in Cases s,75 8,75 Sept S,87 8,40do in New Vork 725 7,25do in Philadelphia 7,25 7,25
Tendenz Weizen schwach Mais fest

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Sanle und Unstrut HPFall W uehse 2 xu öÖArtern Brüokenpegel 13 Juli 40,28 14 Jur
Nedra Oberpegel 1,82 822Unterpegel 24 22 2Woeilssentels Overpegel 34 234 gUnterpegoel 79,32 0,26 6r 13 14 7 uitlAlsloben Oberpegel 13 45 14 2,86 1Unterpegel 0,54Berghurg 4013 t 12Kaelbe Oberpegel 87 299 2Unterpegel 0 38 2Iser Rger Mbe odau

Jaoli Fall Wueohs Juli Fall Wneors
Jangbunsl I 0,10 2 Wittenberg ſi o
Laun 0,54 3 Roseslau 0,14 1Badweis 0,16 1 Barby rot SPrag 0,16 Sehönebeek 13 1Pardubite 7 0,52 12 NMNagdeburg 0,40 3 SBrandeis 790 i 10 Tangerm da 1Melnik 0,22 3 Wittendrge 40 25 3 SDeitmerita 14 0,76 6 PDomita 13 858 4 2
Aussig 0,50 2 Boirendaurg 0,18 3 SDresden 1,94 8 0 001 2 sTorgau 0,281 14 0,031Ausseig 14 Jali Pegeleta nd ming om Oberiauwerden 32 om Fall gem 20
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